
































^ 
EI Li 


1 ` ` 
2 
4 ” > d ` 
| ` 
: e 

h 

— 

` ES? 
( Na | g 
A - 

| 1 

<... ; 

وس ہہ ; 
Р‏ 


m 






á 

x 

1 — t 

3 E 1 

i шил - 

y за st t ма 

3 s) “on \ 

SES, e 

š | ہے‎ 3 

А * 3 a 4 be 1 
wi LŚ 1 © ` ) Ë 

2 х. > AE М 


| 
— 
z 
van 


a^. 
P 




















x 2 
Sy E 
D ” "A 
A 
і с 2 
« * 
й ч Kim. = 
М 
"ee 4 
) > 7 > 
хо — e è 
— 
a 
і 3 я 2 1 
a 
5 一 一 一 ~ — 
KAR 
š 4 
М 


Р УТ ош. ГУ‏ و 


” ei 















j сіб ©: 


METHODVS 
|, @EOMETRICA 
Das if; | 


Ter wolgegrundter ۸۵ 
106: де Zractat von der Ferree 


nuna OND Meffung Wie folchezu Juß Хоб опо Wagen! | 
an allen Orten ond Enden / wo ond wie die auch gelegen / ohne fondere | 
Muͤhe / Arbeit ono Beſchwerung / айай durch ſonderbare behende vnd i 
leichte Inftrumenta. опо andere dienftliche Vortheil/ Griff eno Nittel zu 
ofurpiren опо zugebrauchen/ eno nachmalg ferner ond weiter in das 
Werck zu bringen / zu enden vnd zuverfertigen / nach 
jedes ſelbſten Wuntſch / Willen ond 








Wolgefallen. 
Su mehrerm Bericht ono 231 Й 
mit 006118+11 | | 


Ormnirt / demonſtrirt ond 11 
lichen erklert. 
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dv 








PROOE 
Iber ven gangen Trattat. 
KEN Ms ибн ho hlobliche bunſt 


e? W GEOMETRIA fey! Wer fic erftlich negſt Gott 
V cec alles guten ein Anfang ond 70 
IF OD fundenioń weiter fortgepflantzet / auch was frucht 
01011610 fie gebrachtiond in was hohen Grad Standt ond 
Wirden / ſie am mainftendurch Hohe Potentaten / von jhrem 
Vrſprung hero biß auff onfere zeit! erhoben / geſetzt ond erba 
ten vorden, Fr allhier ( weil davon andere viel vnzehliche / 
fo 80012016 als Newe Auctoresond Scribenten faftin allen 
Zungen ond ſprachen reichlich gnug Fa uͤberfluͤſſig tractirn 
vnd handlen) zuerzelen vnnoͤtig. Dann ſonſten moͤchte es 
dem alten Griechiſchen vnd Lateiniſchen Sprichwort nach: 
astica Noctuas Athenas vnſerm Ха еп aber: Wafer 
in das Meer tragen / klingen lauten ond баеп. 
Mas aber jren v Cam ond nutzbarkeit berurt vnd anlangt / be⸗ 
zengen noch jum uͤberfluß die Werck an jm ſelbſten оар jedes 
(nach def weiſſen Judiſchẽ Philofophi Sententz ſeinẽ Meiſter 
chret / lobet ond preiſet Wie and) deßgleichen diß ба об wol 
ihrer viel ſolche Kunſt Спаф dem fic bey fortlauffung der zeit / 
durch newe utile Invention / erfindung ond zuſaͤtz / je lenger 
je weitleufftiger / muͤhſeliger ond jrrſamer worden) durch jhre 
aigene vermainte kurtze Compendien / griff vnd Vorthail zu 
Illuſtriren ond erkleren ſich bemuͤhet ond befliſſen jedoch we⸗ 
nig den Zweck / darnach ſie gezielet / getroffen( weil ¡bnen die 
nothwendigſten requiſita vnd vorberaitung hierzu үү 
ado 
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(D Í 








gelt) folche vielmehr obfeurire т eerfinftert ond verdunckelt 
ond alfo durch dieſe hre Vnkundigkait / 018. 871 
Sprichwort: Dum brevis effe laboro, obícurus Во, mit Diefer 
(ан( еп Paraphrafi : Wer ohne fatten grundt ond Vorbericht 
etwas Cure zu tractiren fich vnterſtehet der Opponir dem 
Liecht ein Finſternuß: an ihnen felbfien tar ond gewiß bo 
zettiget. 

| Derentivegen! weil nun diem alfo ifti ond der Author qe: 
genwertiges Tractats / vondifer Kunfi (beides vorerzelten / 
ond difer vrſach wegen / das боп Gott fme verliehene Talent 
nicht zu ſepeliren vnd vergraben: Sondern ſolches vielmehr 
auff ſeinen Neheſten kom̃en / vnd erben zu laſſen) gleiches In⸗ 
tents vnd vorhabens / Jedoch aber vngleiches / das iſt beſſers 
endts / dann vorgeruͤrte / bey allen oft ) 77٤ 
зи aſſequiren оно erlangen / verhoffentlich gewerttig iſt Als 
bat er auch Anfenglich vnnd zu foͤrderſt (re nothwendigen 
requifica vnnd vorberaitung Себе dann er zur Doctrin ond 

Lehr ſchreittet) dem günftigen Lefer zu locirn ond ſetzen / 
| nicht ombachen follen noch mögen! ۲ 
demnach ond feet alfo. 









ML V TAR 
RR ھا‎ COND 
| Vorberaitung. 





Sr einen rechten (эште 


geben will der шир nachfolgende Stück zuvor 
| wol verſtehen ond können, 





S Ys Erftlich foll erim ал fchreiben ond rechnen 
۱ fe wol geuͤbt ond erfahren fein: Soll von der Hand reiffenond 
EF ſtellen / darzu Illuminiren ond fehattiren wiſſen: nicht 1 
B PW »Gcometriam gelernet haben / ſondern fich auch auff die 
opticam oder Perſpectiu legen / auffziehen ond reiſſen koͤn⸗ 
nen / vnd darbey die Abthailung deß Zirckels / vnd den vnterſchiedt der Per⸗ 
pendicular vnnd Schreglini / wol verſtehen / wie auch den Kompaſten / 
Schritt / Schuch vnd Zoll / ار‎ m 


2 fotchem gchörkein gefunder ond vermöglicher Leib / 218 nemblich ond 
infonderbait / ein gutes ond fiharpffes Geſicht / citt (кис vnzitterende 
Sauft/ eno ftare gute Schenkel / Stam ein (uftiger vnuerdroſſener Muth 
befiendiger Sinn / gute Gedechtnuß vnd Verſtandt / Welches alles riter dem 
Woͤrtlein Inclination / begriffen / alle Mühe оппо Arbeit leicht gering/ 
баб опо angenem machen / vnd die Inchoirte vnd angefangene Werck / nach 
Wuntſch / deſto zeitlicher vnd reiffer verfertigen / vnd zu Ende bringen. 










DAmit ich aber gleichwol alhier etwas von der Liebligkeit difer Kunſt / 
obiter vnd beyfellig / mit einmenge / wuͤrd dennoch der Kunſtgirige vnd Er⸗ 
fabreweil er / wann er cin werd finirt vnd gefertiget / vnd nun darinnen / wie 
ſich in der Verſuͤngung / ein gantze Landtſchafft / ſo artlich zu ſammen leget / 
vnd hierdurch viel haimliche verborgene ſachen offenbaren / gleich als in einem 
Spiegel ſihet / vnd alſo hiervon nicht geringe ergoͤtzung empfehet) fich байна 
tocas davon laffen abhalten ond ziehen / ſondern dardurch nur deſto mehr 
vnd groͤſſer begierd vnd Luſt gewinnen / Die Landt ferner zuerfahren / Fuͤrſten 
vnd Herrn ſolches zueroͤffnen / vnd jhnen ſein Maiſterſtuck kunth zu machen / 
Welches dann bey Den verſtendigen / nit allain mit verwunderung angenom⸗ 
там ſondern auch manchsmaloon jhnen die darob außgeſtandene gefahr / 
Maͤhe vnd Arbeit / reichlich und wol belohnet wirdt. e 

DT 





BEr fid) nun alſo wie ergelet / qualificirt / berait/ geſchickt ond 4+ 
tig befindet / der mag fich nachbefchrichener Sunft der Feldtrechnung vnnd 
92011 (wie ich folche тісі 060 höften Architecti, Werd ond Paw⸗ 
10, obgeſetzter verhaiſſung ond hoffnung nach / kurtz / verſtendig 
ond richtig proponir / vor augen fee ond ſtelle) kecklich vnd getroſt vnterfa⸗ 
hen / vnd jhrer nachmals zu gluͤcklichem fortgang / dienſtlich Mittel / nutz⸗ 
lichem Ende / vnd ſchließlichen gu feiner ergetzligkeit ſelbſten / wider alle vnnd 
jede vorerwehnte gefehrligkeit / Mühe 00118 Arbeit / ficher vmd ruhig ge⸗ 

brauchen vnd genieſſen. Vnd ſolches ſamptlich vnd alles / an ſtatt 
Salvi conductus, oder Glaidtsbriff ono Paßport / vnter 
dieſem vhralten Roͤmiſchen Symbolo: 


DEO AVSPICE, IN 


CLINATIONE DVCE, INDY 
STRIA COMITE. 
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2» 
3» 
4» 
5» 
6+ 


8, 


9, 

10» 
11» 
12, 


13» 


144 
15, 
16, 
17» 
18, 


19» 
209% 
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222 Wieman groffe weidte Landt- 
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Don oer Feldtrechnung. 
Diameter Lint 408 
die Dierung außzurechnen. 
Zirckel ۰ 


Felotrechnung nach dem Soll) 
Schuch Rutten / Morgen vnd 
Tagwerck. 

Was ein Rutten oder Morgen 
Feldts in der Vierung iſt. 

Inſtrument der außgerechneten 

verjungten Dierung. 

Von der Feldtmeſſung · 

Wie die Schreg zu finden iſt. 

Wieder Compaſten suc Mef- 
ſung verſtanden wirdt / Vnd 

wie man ſolchen zu richten ſol. 

Wie man ſich zur Feldtmeſſung 
ſchicken ſoll. 

Wie man den Eintrag mit 

dem Compaſten / vnd die ver⸗ 

juͤngung deß Thailers verſte⸗ 
hen ſoll. 

Wie man mit dem Compaſten 

meſſen ſoll / vnd wie der Com⸗ 
paſten zugericht werden muf- 

Lin Bericht def 8 
wie man durch die Regel den 
baltder Sigur finden fan. 


Z 


25» 


26, 


41+ 
42 


43» 


fehafften meffen foll. 
Wie man ٤۶ 
ohne Meſſung obferviren бай» | 


Et. 










Lin Bericht / warumb oec Line 
trag nicht allzeit eintrifft · 

Meſſung oer boben ۰۲۰۵ 
Thal. 

Hine (бие erfindung def Ein- 

trage] am ?МФ {фео zu бе» 

brauchen! vno wie ) dem 

Compaften gleich verffanoen 
werden foll. 


£dotmeffung 6+ 


Die onterfchiedt der erffen Тер 
fung / vñ der andern abzaichnuß · 

Feldtmeſſung zu Wagen / vnd 
wie die Inſtrumenta zum Wa⸗ 
gen ſein ſollen. 

Wie der Thailer auff dem In⸗ 

ſtrument zur Abmeſſung muß 
verſtanden werden. 

Wie das Inſtrument zu Fuß 
Ын Roß / kan gebraucht wer- 

ей» 

Wie man den Eintrag verjün- 
беп vro gebrauchen foll / wann 
manzi Wagen gemeffen hate — 
Wie man ein Figur / fie fey fo 
edet als fie woͤll / durch 6: 
gung / eines dargegen gelegten 
Dappiers/ in die Dierung brin- 
беп Tan. 

Wie diefe nachbefchriebene 

Feldt meſſung / auch in den 
Bergkwercken zu gebrans 
chen ift 


ү 
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Bon der eKeldtrechnung, 


— Жа einen rechten ۳۴ 


geben will der muß nachfolgende 
_ Sapitalernenond faſten. 


BN anfang derfelben will ich hierbey 6٤ 
PEWS frehen geben’ Oa die gange Kunſt / auff dem Winckel⸗ 
ہو ےھ‎ ۲٢١٥٢۷ ond in gleicher Bierung fichet 


Du 
EN 








D لے‎ С) 


Ч З" 





суди alles/ was man in der Sigur/ am halt wiſſen wills Esfen 
krumm / ecket / oder lang / fo muß Erftlich die Sigur in біс Vierung/ 
oder Winckelrecht gelegt werden/ Wann num die Sigur 1 
[icgt/ wie hieneben zuſehen / Sp ift bag bie Regul, 


(E RAT) mu mancin Thailer vornehmen in die Vierung/ 

zoen mangebrauchen will / Als wie zuſehen / daß die nebenſtehen⸗ 

de Bierung / auff der vndtern Lini inn zwen thail / vnd auff Der neben 
Lini / auch in zwen thail eingethailt ift, 


Wn nun dic zwen hailinn ein Vierung / auffs Mittel zuſam⸗ 
men geriſſen werden / wie hieneben ſtehet / So gibt die kleine Vierung/ 
einen vierdten thail / der groſſen oder gantzen Vierung / Darnach 
braucht man die Multiplicierung Гаи der vndtern опо neben Kini/ 
опо ſpricht / zweymal zwey ift viere / fo viel helt dic Vierung in fich, 
Hillman nun der kleinen Vierung eine / einen Schuch fein laſſen fo 
helt die Vierung vier Schuch, | | 

Уи Det man/daG die Bierung von einem @ sum andern ober, 
zwerch durchgeftricher / Solche Lini wird die Diameter Lini gez 
папе die man zur Seldtrechnung gebraucht, 

2 Wann 
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H Son der Feldtrechnung. 


Wann man aber die Vierung mit der Diameter Lini / nach der 
laͤnge thailet / wie hieneben zuſehen / ſo bleibt eg cin verlengte Vierung / 
vnd iſt zur Feldtmeſſung nicht ſo wol zugebrauchen / als die vorge⸗ 
meldte Lini / welche die Eck in gleicher Vierung abfchneidt/ond теп 
alſo die zwo Diameter Lini / wol verſtanden werden / So wuͤrdet 
man ſich bald in die Feldtrechnung zufinden wiſſen. 


Фп Exempel der nebenſtehenden Vierung / die hat auff ber ons 
dtern fini 7. thail / vnd ander neben Lini auch 7. thail/ die SRulti 
plicir man alfo/7.mal7.ift 49, Oo viel helt diefe Vierung in fich/ 
fan man es im leſen nicht verſtehen / fo zehle man die Кешеп Vierun⸗ 
gen ab / wirdetfich 49. finden. 


ALS wann man einen gepflaſterten Saal ſihet / ond zehlet die 
Stain d der Braiten eno länge ab / So erfindet fid das Eres 
pel auch, | 


Ddee darein да ин Diameter Lini / in der Vierung / gibt sue 
erkennen / den halben thail / рег eingelegten Schuch ober Stain, 
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Rolgt dh Berit der 
Linien wieviel derfelben ſeindt 010 
. was fie für nub haben, 






EN nebenftehender Sigur / Det man die vier 
дуу: vberkreutz gelegte Linien / das feindt Die pier Diameter 
DS Cini /fo viel deren in ein Bierung gehóren / Hnd wo andere 
опо mehr Linien darein gelegt würden / fo fendt es feine Diameter 
Фин / Sondernverruckte Linien/ Es were dann / Daß cine verſung⸗ 
te fleine Bierung in nebenftehender Vierung eingeriſſen / оппо Die 
ог Diameter Lint wider darein gelegt würden / fo bleiben fie 
nochmal Diameter Lini / wie zuvor. 


Gleicher⸗ 











Von der Seldfrechnung. ү 


DEr gleichen Exempel ift hieneben / ай der verlängten ond 
Rauten Bierung zufehen/ die helt auff der vndtern ini 12, Schuch / 
Vnd auff der ſeitten Lini (сфе Schuch / das werde alfo Wultipli⸗ 
cirt/6, mal 12. ift 72, Go viel helt bie erſte Vierung 72, Сфиф/ 

Die ander Vierung helt halo fo viel 36, Schuch, 

Die dritt Bierung 18. Єфиф, 

. Die vierdte Bierung о. Schuch, 
Die fünffte Bierung ift die kleineſt / belt A, 660, 


Daorauß fan man gnugfam Bericht haben der Bierung/ 
ond Ratten Vierung / fampt Ihren darcin gehörigen Diameter 


Linien / Wiefie suverftehen / ond was fie in der Feldtrechnung mit 
bringen, 
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utt toit (eb tzlich zwey 
Exempel anzeigen / wie ſolche Fönnen ond 
ſollen außgerechnet werden. 


бетше caer Rundung 


zu rechnen. 
р dem runden Circkel / toie hieneben zuſchen / 


muß erſtlich ein Vierung geriſſen werden / oie thailet mannach 
Dem verjuͤngten Schuch oder Stain ab / auff derpndternondneben 
Lini / wie die vorgehenden Exempel anzaigen / ond Multiplicirt es 
wie zuvor auch gehandelt worden iſt / So findet man alßdann den 
Halt der Vierung / im Lirckelriß liegen, 


DArnach nimbt man den Winckel Ne, 1. das ift das Mittel / 
ober der Vierung im бїс / опо ſchneid Ihn durch die Diameter 
Lini ab / auff dem C der vorigen Vierung / ond Multiplicirt сө 
gleichfals nach dem Thailer / den manin der Vierung gebraucht hat, 


25 iij ` Bud 








VI Botner Feldfrechnung. 


ОУУ weil noch ein blöfe def Sircfels vorhanden / bey W2. 
Go 5icbct man dic Diameter Lint auch daren / ond rechnet es 
auf / gleich świe 58001000) ERA Es muß aber alfo verfians 
den werden / Wann ein folcher Windel I gerechnet 
wirdt Со ift es fo viel / als warn er in einer Vieryng 71 
lege / darumb durch fold) Exempel / bat man den oberen thail 6 
@т 8 aufigerechnet / ond wais alfo / was der Lürckel ober der 
Vierung belt опо dann fekt man die andern оге) thail an gleichen 
Halt auch рати / fo wol auch was die gange ٣۶ 
eno Summirt es sufammen/ Со wird gefunden/wag der бх 
in fic) belt, 


+ 


TECH will hiemit noch ein leichters Exempel geben / ¿Bic die 
Runden außsurechnen ift, 


Writs man eine folche Nundung hat / fo muß der Gircfel/ 
damit die Runden geriffen wirdet / offen ftehen bleiben der gibt 
ſechß Thail def Sirctels / бапта а man darneben eine Lini auff/ 
опо thailet den Lirckel ſechß mal darauff ab / Go erfindet fid) die 
Lång def runden Circkels / als wann derfelbe Girdel mit einem 
Haden abgemeflen were / vnd lege folcher auff gerader Lini / Wie eg 
nach den 1400 Thailen abgemefjen worden, > 


Dann thailet man folche Lini in vier Thail/ ond legt es in die 
Vierung / Go helt die Vierung fo viel als der Gircfelrig / Da fan 
man о апп die Bierung leicht außrechen, 


Folgt 











Son der Feldtrechnung. ‚ ATTI 


GLeicher acftalltfibet man in nebenftehender Sigur / wann die 
Vierung verlingt 1۴/ daf eben fo wol nicht mehr / dan vier 
Diameter Lini koͤnnen darein gebracht werden, 


"УЛи nebenfichender Sigur / werden ۵ Diameter 01 
gefehen/ diefelben will ich die erſte vnnd dritte Linien fein laſſen ٥) 
diefe A Ecklinien / fend am nüßlichften zur Feldtrechnung juge 
brauchen, 


Ron will ich die ander ond vierdte Diameter 
Lini auch offenbaren’ Erftlich ift zufehen / баб dieſe zwo 14 
des Kreuk geben / vnd die Figur dardurch recht in vierthail abgethaile 
werd / Darauf Die abthailung der Stain / Schuch / Rutten / oder 
was man für einen «райе Haben will / muß verftanden werden, 


ITem / wie man dievorgemeldten zwo Lini / j. vnd 3.zur Feldtrech⸗ 
nung gebrauchet / Alſo muͤſſen die zwo Linien2. ond 4, баба) fein/ 
опо Die Vierung def Schuchs / oder was man für ein Thailer Has 
benwill / weiſſen vnd anzaigen. 


У nebenſtehender Sigur / würdet abermals die Diameter 
Lini 2, ond 4. geſehen / ond ift auff dieſelben Ecklinien / wider eine 
Vierung zuſammen gezogen / Das heiſt man eine Rauten Vie⸗ 
rung / darumb weil ſie in verlaͤngter Lini ligt / vnd braiter dann 
Höher iff, 


Win aber in gleicher Vierung/ auff біс Diameter Се 
eine ſolche Vierung eingezogen wird / Go ift es wider ein verſuͤngte / 
vnd klainere Vierung / die an vier Orten in gleicher hoͤhe iſt / vnd 
kan fuͤr keine Rauten Vierung erkandt werden. * 


54 So 
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Kolat wie mandie Vierung urd ۷ 


Diameter Linien thailen ond aufrechnen Fan 
Iſt ein ſehr nutzlich Exempel zuwiſſen. 


Jevorn iſt in einem Exempel geſehen worden / 

Wann man einen gepflafterten Gaal für fich gehabt / der‏ کا 

Viereckig ond an einer ſeden ſeitten mit 7. Stainen belegt gee 

weſen / vnd man 7. mal 7, SNultiplicieć / fo ſeindt 49, Stain gefun⸗ 

den worden / Darauß iſt nun die Feldtmeſſung zu nehmen vnd zu 
verſtehen. 


stn will ich ein ander Exempel weiſſen / auf nebenſtehender 
Figur / welche auch in die Vierung gelegt / vnd auff beyden ſeitten 
in ſechß Thail abgethailt / Auch mit den vier Diameter Linien 
durchzogen. 


Wr nun die erſte Vierung Multiplicirt wirdt / So fpricht 
u 7 6, (Go viel helt die Vierung YU. 1. in fich) ift 36, 
uch, | 
б ander Bierung X. 2, gibt den halben thail/18. Schuch, 
Diedritte Bierung 20,5. beftein Biertel/ 9, Schuch. 
Dievierdte Vierung YU, 4. belteindIchtel/4:, Schuch. 
Die fünffte Vierung 26,6, belt z, Thail, 25, Schuch, 


DIſe Abthailung der fünff ondterfchiedlichen Vierungen / ers 
findenfich alfo Durch die Diameter Linien/ Bnd wird Dif Exempel 
niche allein in der Feldtrechnung gebraucht / es muͤſſens auch die 
Bifirer Ihre Erempel fein laſſen / tan fie im Eichen / die 7 
Kandel / oder halbe Kandel / Auch in den KornSimmera оппо 
Metzen / die Maß willen wöllen/ fan man es nicht айай auff dem 
Фарріг / Gonder auch an Hölßern ond andern Gefchirrndardurch 
erfahren / gleich wieauff einer Ein die Außthailung iſt / Alſo thailet 
fich die Vierung auch, 5 
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olgt die AEC wie 
man folche weiter verſtehen ond gebrauchen 


foll/nach oem Zoll / Schuch / Rutten 
vnnd Morgen. 


© tft wolbewuſt dak ein jedes Lande feine fon 
redee Elen / Schuch / Rutten / Morgen/ Tagwerck / oder 

Hueffen Landes hat / Derwegen / wo man an ein Ore 
kommet / So muß man den Chailer/ derfelben gelegenheit/ Schuchg 
oder Rutten / zum erften erfahren / ond Die Rechnung багаш zur 
machen willen, 





` Oeil aber das Nürnberger Maß / Schuch оно Rutten / mir 
am beſten bekant / Als will ich ſolches offenbaren / daraus dann gar 
wol zu lernen vnd zuſehen / wie man mit der Feldtrechnung vmbgehen 
muß / vnnd an andern Orten / da andere Maß zu finden / ſich dar⸗ 
nach zurichten / vnnd zum Exempel wol kan gebraucht werden. 
Aig nemlich / 


DJeſe nebenſtehende Lange ift cin Zoll auf дап Stadtſchuch. 
12. Zoll thun ein Nürnberger Stadtſchuch. 
10. Stadtſchuch / thun ein Nuͤrnberger Rutten. 
200, Rutten / geben cin Morgen Feldts || 
51200, Stadtſchuch / geben auch cin Morgen Fets / Alles 
Nuͤrnberger Maß / das muß alles in die Vierung verſtanden 
werden. 


Edn Schuch / gibt cin ſolche Vierung in feiner groͤß / gleich als 
wennu ma gier Schuch zuſammenleget. 


Hieneben 











VIII Bon ber Feldtrechnung. 


HJeneben ift ein Erempelder Rutten zuuerſtehen / wie man ſihet / 
daß auff allen ſeitten / der auffgeriſſenen thail ber Vierung 16, thail 
ſeindt / Wann ich nun einen Thail einen Schuch ſein laſſe / So 
— — manjo. mal 16, iff 256, fo viel helt eine Rutten Schuch 
i 1¢ + 


Man thailet aber gemeiniglich die Vierung auff јо. Nutten 
au / wieinnebenftehender Vierung zuſehen / die auff јо, Thaileina 
gethailt ift/ Da faf ich einen Thailer cine verfüngte Mutter fein/ 
OND fprich jo. malo. iff Joo, Rutten / So viel ift cin halbs Tagwerck / 
das gibt cin gleiche Vierung. | 


Звони aber jemand die ganbe Morgen / in ein Bierung haben 
will/ So muß derfelbig die ondtern Lini auff 20, Nutten / eno Die 
neben ии auffjo, Nutten einthailen / vnd Multiplicir / 20, mal jo, 
й Эн Kutten/ Go fompt alßdann ein ganger Morgen Feldts 

erauß. 


EG erfindet fich aber Hierdurch / раб es einverlängte Bierung 
gibt / welche zur Feldrechnung nicht ſo dienſtlich / als die halbe 
Morgen / Wie auß nachfolgender Figur weidter zuſehen. 


СЗУ Exempel zur gegenprob / der auffgeriſſenen Morgen 
Feldt / Ich bab in der Bierung / fo ein gange Morgen gibt / auff 
der vndtern Lini/ 20, Rutten / dierechneich zu 16, Schuhen / geben 
320, Schuch / ond auff der neben feitten Lini / раб ich то, 11 
dierechne ich auch au 16, Schuhen / geben бо, Schuch / Wann 
ich nun Multiplicir / 320, mit 160, fo fommen S1200, Schuch 
herauf / So viel Schuch helt ein Morgen 4 
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Bon der Feldtrechnung. IN 


ES ift aber fonderlich in achtung su haben / wet mit der 
Feldtrechnung ombgehen will / daß er Ihme erfklich einen verfungs 
ten Thailer mache / ond bey demfelben bleibe / Als wie nachfols 
gend zuſehen. 


Wann man einen Thailer бағ/ fo mag man ſolchen( nad dem, 
einer сіп Werck / groß oder Élcin/ haben will/) auff einen oder etliche 
Schuch / oder сіп Rutten verfungen ond fein laffen / опо allzeit 
die Sigur darauff eintragen / ond діс Rechnung nach ſolchem 
<bailer machen / So wird die Sigur опо Die Rechnung/ fo wol 
auch der Eintrag zuſammen treffen, | 


SO man aber einen einen Eintrag zur Sigur nemen willy 
опо den Thailer zur Rechnung gröffer geben / fo treffe св niche 
bberein / ond würde das Werd (010 / Derwegen muß darauf 
achtung geben werden / daß ein Thaler gebraucht werde, 


ARD hab nebenfichende Regul darzu auffgeriffen / Us wane 
ich einen jeden Thailer 20. Schuch fein ole? im eintrag der Sigur 
ono der Feldtrechnung. Go wird man in der Sigur/ein jedes 7 
in der Lang ond Braiten / an allen orten 160, Schuch/ Lang ond 
Drait befinden/dag find Jo, Nutten / die Nuftiplicierich / 10, mal 
jo. ift Joo, Rutten / das gibt сіп halben Morgen Felds/ Go өші 
belt ein fede ncebenfiehende Bierung. L 


ODer / wam 160. Schuh / mit 160, Multiplicirt toirot/ 
So fompt 25600, Schuch / ift auch ein halber Morgen Feldes/ 
So viel der Bierung eine helt, 
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N Son der Feldrechnung. 


ALſo ift біс пааах Landtaffel eingetragen’ Dlls Sehen 
Crit 7 oder zwaintzig Schuch / für einen Thailer / nach meinem 
. / weil mein Schrit zwen Schuch in ſich helt. 


оро ини jemand wiſſen will/ wieviel cirt jeder Gartten oder 
Feldt / in ſolcher Mappa in ſich halte / ſo lege er dergleichen neben⸗ 
verzeichnete Regul darguff / ond fo viel die Sigur dieman willen 
will der Vierungen ergreifft / Go viel halber Morgen Feldt hele 
es / vnd wird ſich auch befinden / daß es bißweilen ein halbe oder 
viertel der Vierung / offt weniger / offt mehr hat / die muß man an 
derſelben Sigur / auch in Ihrem Dalt zuſamen zehlen / Daraus ers 
findt ſich alß dann der Halt / auff die Tagwerck oder Morgen. 


DArnach / warn man in der Mappa wiſſen will / wie weit 
von einem Ort sum andern iſt Со lege man den Thailer an / ond 
zehle denſelben auff die Schritt oder Schuch ab / fo finder fich die 

004080, ` | 


Sch bab mir біб neben befchrieben Inſtrument oon gepapten 
Pappir gemacht / ond dic Vierungen mit Senden eingezogen oder 
gegittert / Damit ich es auff alle Figuren / C fo ich zu willen бедего 
legen koͤnnen / Die ich nach difem Thailer eintragen. | 


Ich gebrauch auch біб gegittert Snftrument / noch упо einem 
qe / Das ift / zur Verfingung / wie hernach weitters ۳۰ء‎ 
nehmen, 


Das ift nun alfo der grümdliche Bericht / wie mar mit der 
Feldtrechnung vmbgehen ſoll. 


Nun 
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Son der Feldtmeſſung. 
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1 4 
(einen kurtzen weg 
vorſchreiben / wie mit der Feldtmeſſung zu handeln vnd 

vmb zu geben / Auch wie die Schreglinien su finden// zuver⸗ 
ſtehen ond zu lernen: Deßgleichen wie man die Pete 
júngung/ ond den Eintrag gebrau⸗ 
chen ſoll. 










EUA ſeindt etliche weitleufftige wege der Feldtmeß 

HY: fungen / diefhrer viel gebrauchen / ono nicht beſſer wifjen/ 
fomir auch wol befandt ſeindt Sd) mag mich aber damit 
nicht auff halten / ſolche zu beſchreiben / ſonder will den kurtzen rich⸗ 
tigſten ond beften weg anmelden / ond dem Liebhaber difer Жш 
die Sachen zuverſtehen / nicht ſawer / oder ſchwer machen. 


7 
<= 





DIE Meſſung ift erſtlich nichts anders / dann 70 
gerade Lini / ein fedein Ihrer Lánge/ zu wiſſen eno zu finden, 


Weich deffenein Erempelfürfchreibenwill/ Wann ein gleich. 
meſſiges Richtſcheidt von Holtz / oder ſtarcken Karten Dappier vor: 
handen / vnd man fehraubtefolcheg mit einem Meſſinnen Schreub⸗ 
lein / fein geheb zuſamen / опо thailet auffoas vndter Linial / vndter 
dem Schraͤublein / die Stunden vnd macht andas Ober 071 
Spiblein/das die Stunden Г: опо 2, seigen бап / ond zaichnet den 
Thailer аш beyde Linial / zu allen Seitten / So ift das Inſtru⸗ 
ment ferttig / wie dann ſolches hieneben auffgeriſſen iſt. 


Q 5-4 oin 








AII Son der Feldtmeſſung. 


DUI nehme man eine Stuben für fich / ond lege dag Nicht 
ſcheidt in einer Ecken an / fo befindet der / fo es wercken will / zum 
Anfang einen Winckel oder Schreg / das mercke er alßdann / welche 
Stundt oder Viertel / das Spitzlein an dem Obern Linial zaiget / 
dann ſchraube er das Schreublein alßbalden zu / daß fid) das “sue 
ſtrument nicht verwenden kan / damit er denſelben Winckel vnuer⸗ 
ruckt behalte. 


одни klebe man einen Bogen Pappir ації einen Tiſch / 
daß er ſich nicht vetrucken kan / vnd zeichne die Schreg darauff / nach 
dem Richtſcheidt / wie ſolches im abnemen deß Winckels geweſen iſt / 
So hat man zwo Seitten oder Lini der 6617 
mit einem Maßſtab abgemeſſen / ono nach dem Thailer verjungt / 
auch alſo eingetragen werden. 


Wann oun Bie erſten zwo Waͤndt vorhanden / fo left man Die 
erſte Seitten der Stubenwaͤnd bleiben / vnnd legt das Richtſcheidt 
mit dem vndtern Thail / auff die ander gemeſſene Seitten an / 
vnd mißt die dritte Wandt / Vnd wie die erſten zwo Waͤndt / mit⸗ 
einander in die Schreg genommen werden / Alſo nimbt man her⸗ 
nach nur eine Wandt / ond legt auff der vorgemeſſenen Waͤndt die 
Abſchreg an / vnd tregt alfo cine Seitten oder Waͤndt nach 717 
ein / ſo wuͤrdt dardurch kunth / ſo Schreg vnd Ecket als die Stuben 
ift / ſo ecket ono ſchreg / kompt der Eintrag ації dem Pappir herauß / 
Wann einer nun jeder Lini ſeine gebuͤrliche Laͤng / nach der verſuͤn⸗ 
gung geben wirdt / kan er dardurch ſehen / was die Meſſung vnd 
ber Cintragift/ Wer nun zum Anfang / dif Exempel roof verſtehen 
уаш der fan біс ander 95 шта mit den Sompaften defto leich⸗ 
ter fallen, | 
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Kolarnumder Compaſt / wie der ſelbe 
zur Meſſung verſtanden / zugericht vnd ge⸗ 
braucht werden ſol. 


САС neme einer einen ſchlechten Compaſten / vnd 
YN: Gelle ſolchen gleich guff Als mam er die Stundt nach der 
Sonnen richten eno Haben woͤlle. 





DArangwillich zuverfichengeben/ Def Magnets edle Tugend / 
wanner im Compaſt Kaͤſtlein / auffoem Spitzlein ftebet/ ſo wird fich 
befinden / Daf er allezeit C man fee den Compaſt gleich wie man 
MOLL) auff рег Mittag Lini / mit dem fordern thail/ deß Spitzleins / 
eno mit dem hindern thaildeß halben Scheins / gegen Mitternacht 
fichen bleibt, j 


WEr nun den Compaſt richter ond die Stunde wiffer will/ 
der muß folchen nach dem Magnet / eno nicht den Magnet nach 
dem Compaſten тосеп. 


DArauß ift abzunemen/ daß der Magnet ein onbeivegliches/ 
das Kaͤſtlein aber/ darein der Magnet geſetzt / ein bewegliches Werck 
iſt Oak alfo diefe beyde Stuͤck / beweglich ond vnbeweglich / au 
ſammen gehoͤren. 


Wri nun eier ein ſolches auch verſtehet / So faf er ihme 
ein gleichmeſſig huͤltzern Stoͤcklein / von einem Buchsbawmen 
Hole surichten/ das Winckelrecht у / vnd laß bey einem Kompaſten⸗ 
macher/ ein Magnet Kaͤſtlein darcin drehen / vnd cin Magnet Zuͤng⸗ 
fein/zugedeckt/mit einem reinen Glaͤßlein darein ſetzen Bann er nun 
eif alles bat Со bedarffer def Compaſtenmachers weiters nicht. 


€ iij 2019 








ӘЛІП Sonder Feldtmeſſung / durch den Compak. - 


Abßdann nehme er das Stöcklein für fich / оппо zirckel dag 
Magnet Käftlein in feiner Runden ab/ ond mache ein außgethailt 
Pappirlein / auff 24. Stunden darein/ mit den halben/viertel/ond 
achtel Stunden/ Wie hieneben vorgeriſſen iſt. 


DArnach bebe er dag Glaͤßlein von dem Gompafrfáfilein / ond 
thue den Magnet fein ſeuberlich herauß / vnd legeihn auff cin ſauberes 
Pappir / dann nehme er das runde außgethailte Pappirlein / vnd 
ſtecke es йт Mittel an das Staͤfftlein ins Ragnet Kaͤſtlein оппо 
rucke die j2. Stundt geradt auff біс Lini / oder derſelben gleich / da 
ich oben auffm Stoͤcklein 12, geſetzet bab, 


Wann nun das Pappirlein fein geheb darein gelegt: / onnd 
mit einem wenig Wachs angehefftet / fo thue man alßdann den 
Magnet / wider auff fein Stefftlein / оппо mache folchen mit dem 

Glaͤßlein / ond dem eingelegtem Trade zu / бо batman den Come 
paſten / wie er fein fol, 


— lnti nehme man das MagnetKäftlein / oder bag Сб 
[cin für fich | ond mache an der feitten einen Thailer Daran wieich 
folchen hieneben auch auff ein Dappirlein verzaichnet / eno Нефе es 
an diefelbe feitten Def Stoͤckleins /ba діс 6, Stunde flebet/ wie ne; 
ben zu feben / дар ich folche feitten mit einem A. 61ء‎ 
. daß Diefefeitten allezeit Die Lini ond Anfang fein fol ond muß. ` 


Sch will aber diefer feitten halber am Magnet Kaſilein / daran 
die Thailung ift / ond das A, ſtehet / noch beſſere erklerung thun, 
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Son ber Feldtmeſſung. NV 


GR lich muß man ſolche ſeitten alfeseit / wenn man meſſen will / 
die Lini ſein laſſen / welcher nach zugehen iſt / das mag nun einer 
wol verſtehen lernen / Dann es der Hauptſtuͤck eines iſt. 

ES wird auch jedem Kunth werden / daß / wenn er den Got: 
раки gebrauchet / der Compaſt ihme nicht nachfolget / ſondern 
der Mann dem Gompaft nachgehen maf. 


EASA ASA тетет e AS ASE E‏ سو ہو 


£j Qrempel. 


Syn fege folches Magnet Kaͤſtlein auff einen Tiſch / 
2 (ы eg geradt ſtehet епо rucke oder drehe 005 Käftlein oder 
Stoͤcklein gemachfam rings herumb Оо würdet abermals funth 
werden/ Daf fich eine Stundt nach der andern/ ondter dem Magnet⸗ 
Zünglein hinwegrucker/ ond wann man das Kaͤſtlein ſtehen [eft / fo 
bleibt der Magnet auch ftehen/ ob er fich ſchon hin оппо wider 
ſchwingt / So feellet ex fich doch allezeit widerumb auff feine Mit 
tag£ini/das gibt zuverſtehen / wie weit dag Käftlein mit der neben 
feitten A, da man den Thailer angelegt bat / vonder Mittag 11 
oder dem Magnet Zuͤnglein / in der verruckung / abligt / Dardurch 
alfo die Schreg / mit Huͤlff deß Magnets zufinden iff, 





TER Ann einer einen vierecketen Tiſch vor fich Dat) 
AVA опо folchen zum anfang abmeſſen will/ So muß ) alfo mit 
Eombgehen / Erftlich nemeer das Stoͤcklein / darinnen der 
Magnetit / ond feke daſſelb an einer feitten dep Tiſchbladts an/ bey 
У», 1, ound gebe alßdann ache / oder ſehe darauff / auff welcher 
Stunde das Magnet fpitzlein frehen bleibt. z 











AVI Bonda Feldtmeſſung ond dem Eintrag. 


ALE will ich zu einem Exempel ſetzen Wann es auff der 6, 
Stunde fichen blieb / diefelbe Stunde merce man / ono fchreib 
folche auff/ "Sch will ſetzen Es were diefelbe feitten vier Schuh 
Log / dag fchreibeman darzu / Alßdann nehme mandas ander Eck⸗ 
опо feke den Compaſten gleicher geſtalt an Со wirdt der Mag 
net 81:24. Stund zeigen / die ſchreib man auch auff / darzu Die Laͤng 
deh Tiſchs / left man auch 4. Schuch fein / Dann nehme man 
Das dritte Cc / ond feke den Kompaften gleicher geftalt an / fo 
ivirot der Magnet 01618, Stunde weillen/ die merce man gleicher 
geftalt auch / als Die vorigen, Stunden / fambt dem Halt / Dann 
muß vic Vierdte feitten genommen / ond der Sompaft gegen dem 
Cf ап gefchlagen werden / da der Anfang ۷ fo wird eg die 
12. Stunde жа а) / das fchreibe man gleicher geftalt als die 
porigen, 


COICC LET DLL DOL ECL C VIELE DAL CLG ELC 
FETO IAS ES TI RE 


Rolgt der Cintrag. 


SCHER апп nehme er einen Bogen Pappir / vnd dft 
бо у pne mit Wachs auff den ifc an/ баб er fret ligen bleibt ond 
nehme einen Oteffe/ ond trage Die abmeffung alfo cin/ 

ER nehme das KompaftenKäftlein / ۴ abgethailte 
feitten mit A, anden Otefft der auff das Pappir geftecke ift/ emp 
rucke das Käftlein am Stefft herumb / bif der Magnet wider auff 
die 6, Stundt kompt / dann laſſe er ein «бай ein Schuch fein/ ond 
ſteche derſelben vier ab / So gibt es eine Seitten / dann laß er den 
Stefft alfo ſtecken ond ſetze Das Compaſt Kaͤſtlein wider an Stefft/ 
ond rucke folches ſo lang bif der Magnet anff der 24, 6۴ ſte⸗ 
ben bleibt / ond gebe wider vier hail / Damm auff der 5. ond a. 
feitten auch alfo / So findet man das Tiſchbladt eingetragen/ ond 
nach dem Thailer verfungt/ опо wirdt fich alfdan in der Sigur 
cin Viereck befinden / gleich wiedas Tiſchbladt. 
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Gonder Feldtmeſſung / vnd dem Eintrag. N VII 


Wann man nun einen andern Tiſch nimbt der verlaͤngt iſt / vnd 
и ihn durch den Compaſt / опо tregt ſolchen nach obbeſchriebner 
mainung ein / ſo erfindet ſich dergleichen verlaͤngung in der Figur. 


ES moͤgen nun groͤſſere Stuͤck Haͤuſer / vnd Gaͤrten / alſo ab⸗ 
gemeſſen vnd eingetragen werden / da man allezeit an der Wandt 
den Compaſten anſchlagen kan / vnd den Ort mercken muß / da der 
Anfang geweſen / daß man am ſelben auch wider auffhoͤre / So wird 
ſich befinden / wie gewiß vnd leicht man durch das Mittel deß Com⸗ 
paſtens / dic Schreg ond Gircumferents aller fachen / finden fan, 
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ECH gebrauch in allen meinen 0٤6 
SA dieſen nebenſtehenden Thailer zum Eintrag/ond Feinen ane 
AYO dern / der weder kleiner oder groͤſſer ſeyn möcht, 


у wo man eine Sigue/flein oder groß im Eintrag/haben will/ 
da mug der Thailer darnach genommen werden / оппо denfelben 
wenig oder viel / gelten laſſen. | 

Erfilich/ laf ich 5. Thail einen Schuch fein, 
Dann laß ich den Thailer сіп Schuch fein. 
Abermals faf ich den Thailer vier Schuch (сіп, 
Bud wider laß ich den Thailer fünff Schuch fein. 
Solche Thailer werden gebraucht / wann man aintzige Stuͤck 
meſſen will, 


Win ich aber den Thailerjo. Schrit / oder 20, Schuch fein 
laß / So gibt es einen Fleinen Cintrag/ Wie ich dann in der vorbe 
fehriebenen Regul fol. o. ein Thailer auff 20. Schuh abgerechnet/ 
darauffich dieſelbe Mappam fol, 10, verlüngt ound eintragen / ound 
auch in gruno gelegt habe, aie 
| г 
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XVIII Son der Seldtmeffungiond bem Eintrag. 


WEr nun eine Zeldtmeflung auff ein viertel Meilwegs / oder 
Halbe Meil / anftellen wolt/ Sp ift der Thailer auffjo. Schrit/ oder 
20. Schuch gar wol zugebrauchen/ond fompt Die Sigur 1٤۴۲ 
cines groffen Regal Pogen herauf, 


Bonn aber сіп Landtafel / auff ein ober ¿ww Meilwegs / lang 
ond brait/verfertigt werden ſolte So were obgemelter Thailer/ viel 
zu groß / vnd weitleufftig / ond muͤſte alfo cin Thailer 20, Schrit oder 
40, Schuch fein, , 


Wolte aber diefer Thailer noch zu groß außkommen / fo lieſſe 
man cin Thailer 20, Roßſchrit fein/onnd zum allerflaineften / fan 
man cin «райе фо, Roßſchrit / im Eintrag fein laffen, 


Klainer hab ich den Shailer nicht gebrauchen Fönnen / wofern 
ich КИН in der Meſſung / alle Ore obferdiren vnnd befchreiben 
wollen, | 


Das feind alfo meine Thailer / die ich gebraucht hab / Wann 
ich mit ban Schrit / zu Rof ound Fuß / im abgehen оппо abreitten/ 
gemeflen bab, 


WAnnich aber su Wagen cin Were fertigen will/ fo muß ich 
mich nach dem Wagenradtrichten/ den Thailer anderft gebrauchen! 
vnd darauff acht haben / wie offt das Radt herumb lauffe/ 7> 
offt ich das Radt fuͤr einen Thailer kan geiten laſſen. 


Durch den Wagen koͤnnen gemeine Werck / wie auß gemeinen 
Mappen zuſehen / in grundt gelegt werden / da man auff einen Bo⸗ 
410.112. Meilwegs fan eintragen / Darzu aber / wird Der vorbe⸗ 
ſchriebne Thailer nicht / ſondern ein anders vnnd beſonders Inſtru⸗ 
ment gebraucht / darauß man ſehen kan / wie offt das Radt in einer 
Meilwegs herumb gehet / Alßdann wirdt die Meilwegs / auff ein 
Soll oder halben Zoll abgethailet / ond lege man alfo die Ort / Städt 
опо Doͤrffer rc, vngefehr сіп, 


Ich will aber hernach weittern Bericht thun / wie zu Wagen ge⸗ 
meſſen / vnd der Thailer darzu gebraucht werden ſol. 
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Den baller а го Schuch ие [eng .4 400 Dehueh. 


| КУ ЛТ Schuch, Chutdielene. 3200. а 
E ct LFI элс ур ЦЭГ FIR — 


2 ву? Ба ви! o Yoß ſchritthun ge Schuch, Thutdie leng 64-260, 


Den Thoiller anf Ae hohſcheilthun 7: 0,5chuch Zhut die leng tago Sha | 


— auff Бына Ya; 18. Schuchen nn madleng, 
Thut ein Thailler 180 Schuch, Thut die leng 144 00. Schuch 
oder 8 oo. Radleng 





Dn Lhailerxfur ein Radleng Chun во. Radleng zu 19-6 8 
Lhun MAĆ: Schuch, 














, ) 
194) )1 3 5100 ууу ۱ 


SUN ne 


سے 


) 


20] 


| 

) 
YZ 
= 




















AR 
SN 
AN \ 


4 











— — 
DS سا‎ JM 














= 3 نت | 


Ay қ 
I db = 
ГОЮ Ба —— 

























۴ Gy И left man cin Kaͤſtlein von Hole machen! 
ХУ? wie Hieneben verzaichnet / das beyleufftig eines halben 

c, © риса langift / eno das Compaſt Stoͤcklein darcin gez ` 
fest werden kan / Das fid) oben feft zu ſchieben Энд muß der Muff- 
ſchub gegen der Rechten Handt fein/ aber auff der Linken ٤ 
muß es ein Linial haben /davon das Abfehen genommen werden 
fan/ Dasift die Seitten / derman nachgehen fol/ wie hieneben au ft; 
geriſſen / vnd mit A, gezaichnet. 





Darnach nimbt man cin Blaͤtlein auf einer Schreibtafel vnd 
ſteckt es oben auff das Decklein vber den Compaſt / daß es darauff 
bleiben fan / Wie ich dann folches in nebenſtehenden Abriß ange 
zaigt dag wird hernach zum ſchreiben eno auffzaichnen ges 
braucht. | 


Wann nun ſolcher Werckzeng beyſammen ift fo ftelle fich ber/ 
fo fich der Meſſung vndterfahen will / an cin Ore C ев fey cin Selbt/ 
oder Was einer für fich Hat) vnnd mache dergleichen ein Anfang / 
Wie hieneben in einer Sigur zuſehen. 


ERſtlich neme einer das Käftlein/ ond fiellefich gerad gegen dem 
Ort / da er hinmeſſen will/ond fehlageden Compaſten an / fee fbr an 
Die Bruſt /onter dem Angeſicht / ond thue das Linial auff/ond mache 
vas rechte Aug zu / richte dann das Linial auff dag Ort/da er hin mef 
ſen will / geſetzt / an 808080000000 Ын mit dem Lincken Nug / die 

| Di gerade 








ХХ Feldtmeſſung / zu Sug durch den Compas. 


gerade Lini durch das Linial cond ben Stefft / darauff das Фіпіа ligt / 
урапи ев A0 0 ven Barom oder erſten Stain bedeckt раб gleich dag 
Aug / vor dem Linial ond dem Staͤfftlein den Stain oder Baws 
men nicht ſehen fan / Єв ift cin ſonderliches abfehen / dag ich beffer 
nicht zuvergleichen waiß / Dann wam einer eine Puͤrſchpuůchſſen ane 
ſchlaͤgt / vnnd zielet damit an ein Ort / da er hintreffen will/ muß er 
vornen mit dem Rohr / das treffen gleichſam bedecken/ Alſo auch 
durch das Abſehen ound Linial / bedecket fich ber Ort da man hin 
meſſen will / по wie an der Puͤchſſen / dag Kaͤmblein / vnd das Hb: 
ſehen / recht auff einander muß gerichtet werden / Alſo muß auch das 
Linial vnd Staͤfftlein zum Abſehen / recht auff einander treffen, 


WGA mm einer alfo das Abſehen bat fo mug er den боти 
paſten fein gleich halten ond vnuerruckt das Decklein aufffehieben/ 
dann kan man ſehen / auff welcher Stundt der Magnet ſtehet / Vnd 
dann zaichne er ſolche Stundt alßbaldt auff das Taͤfelein / dann gehe 
er die Lång ab / nach dem Crit ond fo viel ſich Schrit finden / Die 
zaichne er баға / Oo hater zum Anfang die Lini ond bie ٥٤6 Alß⸗ 
dann ſtelle er ſich an den andern Standt / vnnd handel wider alſo: 
Dam an den dritten / 4, 9, 6.7. 0108, Standt / vnd handel derglei⸗ 
chen von einem gum andern / bif er wider zuſeinem Anfang omb dag’ 
Feldt herumb komme / Go hater ſolches mit dem Gempafre abge 
meſſen / eno finden fich alßdann die Stundt der Schreglinen / vnnd 
die Schrit beyſammen / auff ſeinem Taͤfelein / Die Schrit muͤſſen 
fein gleich genommen werden / wie dann ein jede Derfon/an Ihr ſelb⸗ 
бат zu gehen pflegt / опо inacht Haben / das ein Schrit ober zwen 
Stadtſchuch nicht ſey / damit der Thailer gegen den Schritten / deſto 
gleicher eintreffen mag. 
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Son dem Eintrag. ХХІ 


Wann nun citer wider su Hauß fombe/ fo fan er folch gemeffen 

Feldt / auf feinem S dfelein (gleich wie zuvor angezeigt worden) auff 
ein Dappir / fo auff cien Tiſch angehefftce werden 17 
ond den Thailer jo, Schrit fein laffen, 


Will nun einer wiſſen / was es helt / fo gebrauch cr fich der 
vorgemeldten Regul / Da die Vierungen auff die halben Morgen 
(фоп außgerechnet / ond fo viel die Sigur derfelben 187 
So viel halbe Morgen fan er abzehlen/ eno den Halt alfo willen, 


29 mehrer nachrichtung / damit ід der Compaſten / die Nef- 
(114 ond der Eintrag / vnterſchiedlich / опо recht verfianden werden/ 
fo bab ich Hieneben ſtehend Felde ond 22018 / zufammen 0000 ау 
Wie dann inn neben verzaichneten Taͤfelein zu fehen / Da ich die 
Stundt ond Schrit auffgefchrieben / ond wo ich einen ٤> 
halten / mit einem Dipffelein gezaichnet / Will nun einer folches 
nach den Zäfelein / mit feinen Sompaften eintragen / fo mag ers 
thun / ono {ерат / wie eë mit meiner Sigur eintrifft / Die weiß / 
wieich Hievorngelehret hab, 


WEr nun mit dem Compaften / cin Sefot oder ٣ 
fan / das er die Stände ond Ling einer jeden Lini / fleiffig 10۶ 
ne / der bat dag Fundament dieſer Aunft/ Dann cé ligt alles att dem / 
wann einer die Schreglinien recht finden kan / ond dieſelben verſtehn / 
welches dann der Gompaft weiſſen thut ond wann man fleiſſig tft 
im auffzaichnen der Stundt vnnd Schrit / So wuͤrdts am Com⸗ 
paſten nicht fehlen / Sondern da er im Eintrag einen Fehler find / ſo 
iſt es deß vnfleiſſes ſchuldt. 


эн Wim 











ANNII Feldmeſſung / weidter Landſchafft. 


Wann man aber eit weittere Circumferentz vor hat / опо ſolche 
im Landt / mit der Meſſung einfangen will fo wolleman auff folgen⸗ 
de Exempelachtung geben, 


VErſuche es einer / onto meſſe erſtlich etliche ſtuͤck Haͤuſſer / Feldt / 
Holtz / Weyher / Gaͤrten / tc. fo aneinander ligen / in einer Refier / zu⸗ 
ſammen / damit er fich niche an ein Stück allein zumeſſen gewehne / 
dardurch wirdt jedem ſelbſt kunth werden / wie er ein Stuͤck an das 
ander bringen ſol / vnd abſetzen kan. | 


Abß dann helffe er der Sigur / mit dem auffreiffen / damit man 
Hänfer/ Dole / Acker / Wieſen / Weiher/ Gaͤrten / Weg / 16, eines vor. 
dem andern erfennen fan, 


ХХХ ХХХ NANA NAA NANA NY EX ХХ КС 
шон. | < 


Su ander £empef, 


< Sneme jhm einer cin Ort für] ond ٤۴٤۲۴ 
„a Stade stt einem Thor auf / mit dem Compaſt / einer Landt- 
ſtraſſen nach өй есіп Dorffzu / wann es gleich ein Viertel Meilwegs 
von ferneligt/ опо meſſe jmmer der Straffennach / Standinach 
dem andern / oen würdet Eunth werden / daß fich біс gerade Lini/ 
def Wegs oder Seldts / offt verliert /ond ein Schreg gibt/ amu 
er allveg ein Stand halten/onnd feinen Standt úber со, бо, б in 
ою zum Anfang fein laffen / 516 cinet die Sachen wol vers 
ftchet, 


AVA mamm einer an die Ort kommet / da was zu шег iſt dag 
zeichne er / neben oer Stundt ond Schrit/fleiffig auff damit er es im 
Eintrag mercfen ond willen kan / welches dann dic erfahrung wol ler, 
nen wirdt / Sch bab den Brauch gehalten / wann ich an ein Ort bin 
kommen / da was zu mercken gewejen/ hab ich ſolches / wie vorgemelt / 
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Abmeſſung ond abſehung der Landſchafft. 1 


ins Taͤfelein / Iſt es auff der Rechten Hand gelegen / ſo hab ichs mit 
X. fignirt, St ¿ë dann auff der Lincken Hand gelegen / fo hab ichs 
mit $, fignirt / hab alfo etliche Buchftaben zumeinem Nota gehabt/ 
darumb/ Daf ich mich mit dem fchreiben im Sefot nicht zu lang auffa 
gehalten/in dieſem Vortel/ muß fich cin ке felbft zu fehicken ٣۶ 


VNd wann er nun an das Dorff kommen iſt / fo fan er den gang 
obenherumb fein laſſen / ond einen ander weg wider auff das Ort 
nehmen / da er aufigangen ift So wirdt im Eintrag offenbar wera 
den / wie er im FADE gangen / eno die Stundt gehalten hat/ daß fid) 
die Lini gleicher geftale alfo im Eintrag ¿ufamen geben ound legen 
werden, 


020111 nun біс Cireumferens WAS weit von einander ۷ 
da muß man ſich verfuchen/ da eg Die gemerck hat / vnd an einem Ore 
anſchlagen / wo einer will / vnnd Creutzweiß in der Figur herumb 
meſſen / Als wirdet im Eintrag offenbar vnnd kunth werden / daß 
es an allen Orten wird zu ſagen eno eintreffen / wie er gangen iſt Оо 
werden fich Die Linien / der inligenden ſtuͤck Felder / Holtz / Weyer / 
Wieſen / ас. finden, 


DArnach / wann einer die Sachen alfo gemeſſen vnnd ein 
tragen bat / fo muf er der Sigur helffen / ond mit der Reißfedern дпа 
zaigen / was Feldt / Weg / Hols / Waſſer / Wieſen / Steeg /re, fein 
follen / da gibt der Abriß alß апп cin erkandtnuß Def Landes, So 
weit gehört dieſer Bericht zur vorſtehenden Sigur fof. 22, 


lun aber einer eine Abzaichnuß einer Landtſchafft / die nicht 
gemeſſen were / machen wolt / mit ſolchen Wercken / muß er nad 
folgender geſtalt / wie dic nebenſtehende Sigur anzaiget / vmb⸗ 
gehen. 


ALs will ich deſſen ein Exempel geben / Wann einer auff ei⸗ 
nem Berg ſtuͤnde / vmd fehe omb fid) herumb ligen s. Oort 
fer / die wole er gern wiſſen / wie fie von einander legen / €» 
muß man der Sachen alfo thun / Wann er auff einer Höhe fte 
bet / da er die s, Dörffer fihet / fo bleibe er dde, m 

) ehen / 
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XXIV Abmeſſung ond abfehung der Landſchafft. 


fichen/ ondrucke den Magnet auff den Mittag / опо freche auff dent 
Erdtbodem ab / das Creutz / der vier Ort der Welt / als Dluffgang/ 
Nidergang / Mittag/ Mitternacht / Wann er folches bat/ fo bleibe 
er auff demſelben abgethailten беспе ſtehen eno ricbte den бошрай 
gegen dem Dorff N, 1, Was fich nun für ein Stundt findet / die 
{chreib er auff /ond vas Oorff/ wie св haift/ ond wieweit man обиде» 
febr darzu rechnet / Dann handel mit den andern Dörffern 2,3, 4. 5, 
auch alfo/ Bann er nun folches auff fein Täfelein verzaichnet / fo 
mag er wider nach байн gehen, 


Wann er nun zu Haug Eompt/ fo mache erabermalg сіп Bos 
gen Pappir auff einen Tiſch / der angehefft / ond fich nichtverrucken 
kan / vnnd nehme feinen Stefft / ftecfefolchen auff / ond richte den 
Magnet im Käftlein/ daß er auff den Mittag / oder 12. Stundt frez 
Чи eno reif eine Creutz иі auff/ ond zaichne die vier Zeit barauff/ 

uffaang/ Nidergang / Mittag/ зета, Dann laf erden 
Stefft / im mittel Def Creubes ftefen/ das ift die anzeigung / wie der 
Stan geftanden ift / Darnach rude er den Sompaft wider auff 
die Stundt / dicer gehabt hat/ da cr das erfieDorffabgemeflen/ond 
zaige denfelbenftrich an Dann handel er mit dem 2,5, 4+ auch 
alfo/ fo findet er erftlich dic Linien / wie die Dörffer ligen, 


DArnach mache er eine Abthailung / auff ein fonders Linial/ 
wie lang er cin Meilwegs will fein faffen / ond thail es 664 
auffs Viertel aus / Dann gebe er einem jeden Dorff feine Weitten/ 
nach der verfüngten Meil. 


ABB diefem allem/ wird einem funth teerben/ wieer Die vmb⸗ 
ligenden Dörfler / auff om Berg gefehen / 210 werden fich folche 
im Cintrag/ auff feinem Pappir / auch befinden / durch Dif ۷ 
ын man eine Landtfchaffe obferviren/ ond іп grundt legen обие 
1110 
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TG wird einem jeden in ber vbung kunth mer 
MK осп/баб fich in allen Feldtmeſſungen befinden wirdt/ wann 
SCH, Die gemejjene Figur eingetragen/fiefey groß oder klain So 
wirdt байг mahl der verlüngte Eintrag recht netto eintreffen/ € ob 
ches muß alfo verftanden werden / wann einer ein Feldt mifler/ dag 
vier Seitten/ oder vier ёс hat / ſo nehme er an einem ёс den Anfang / 
опо gehe vmb das Felt herumb / big er wider an daffelbe Eck fom- 






met / Wann er nun im Eintrag /mitfeinemverfüngten Thailer / auff 


dem Pappir auch alſo herumb gehet / ſo wird offenbar werden / daß 
att der letztern Lini С Die gerad auff den Anfang / wider eintreffen 
ſol) der Fehl erſcheindt / vnd ſolche entweder zu kurtz oder zu lang / 
außkombt / Oder tregt ſich die Lini st weit auff ein oder Die ander 
Seitten / ono alfo nicht geradt / auffden erften Dunet def Anfangs 
eintrifft / das fompt daher / weil oer Eintrag fo flein veritingt ift / fan 
man mit dem Ötefftlein im auffftechen гер Eintrags / байг zuwe⸗ 
nig oder zu viel thun / Das denn viel außtregt ono den Fehler gibt, 


ITem / wanman hernach die Stundtim Eintrag am Stefft⸗ 
(cin zu weit hinein oder herauf rucket Со gibt es abermals cin auß⸗ 
ſchlag / von wegen der Flainenveritingung, 


DErwegen wirdt fein Feldtmeſſer fagen fönnen/ es treffe ihme 
der Eintrag jederzeit netto / mit ber abmeflung / ein ond ob es Ihme 
fchoneinmalongefehr eintrifft / fo fehlet es Dargegen ЗЭН bat: 
umb gehört ein Пар Daru / wo derfelbenum gebrauchet wirdt 0 
wirdt ein feder befinden / раб єв (bam nicht viel / Ja / darumb kaum zu 
reden / fehlen wirdt, 


€ 559 











XXVI Feldtmeſſung боре Berg und Thal, 


369 hab den gebrauch gehalten / wann ich gefehen/ daß die 
letzter Lini/ im Eintrag / nicht zuſammen treffen wóllen / fo hab ich 
den Fehler Halbire/ond den Anfang ond Ende zufammen geruckt/ 
wann cé gleich Спас) dem dic Sigur groß oder байн ) omb etliche 
Schrit oder Rutten / gefehlet/ Dab ichs für ongefehy gehalten’ Dann 
ich in einem Morgen Seldt/ Eninen >, Thailaugsgerechnet/ fonderlich 
warn біс Sigur groß / vnnd der Morgen Felde viel feinot / wird єв 
nicht gemerctt / wie man dann dag Feldt / fo genaw nicht außrech⸗ 
nen oder mellen foll / als man den 5۸۲۸۸ аш од, 


SSD Hab auch in der obung befunden / fonderlich in groffen 
Werken / fe Fleiner ich den Thailer genommen/ je gewifler der Eine 
trag bat eintroffen / das wirdt einem Jeden in der 00000 auch 
funt) werden, қ 


ln тоб auch alfo in ber Feldtmeſſung durchauß / zu letzt mit 
dem zuſammen rucken / ond durch Die fiellung Def Riß/ dem Werck 
Helffen / bafi dann die Mappam zieret/ on in einenrechten verfandt 
bringen thut, 


O9 muß ich диф berichten) wie ichs gehalten hab / wann ich 
einen Berg indie hoͤhe / oder ins Thal gemeſſen / bab ich kaine vnter⸗ 
ſchiedt gebraucht / ob ich ſchon in Die Hoͤhe / im Thal/ oder auff der 
ebnen gemeſſen / hab ich allezeit meine int/ einen weg als den andern 
gerad gehen laffen, ich hab aber in meinem Schreibtaͤfelein бару ges 
ſchrieben / fo viel Schrit in die Hohe / oder Berg аб / 1c, damit ich im 
Eintrag die Lang gewuſt hab / too eë hoch oder nider geweſſen iſt / vnd 
babe alßdann auff dem Dappir /durch ven Riß / die anzeigung ges 
ben / wo es hoch oder nider ſein ſol. 


Dann die Erfahrung ivirbt es geben / bafi man allzeit cin 


Hauß / Derg oder Bawmen höher reiffen muß / als die "Єгоров 


tion deß verfingten Chailers gibt / Doch muß man die Proportion 
in der Stellung alfo geben / daß сё ein Geſtalt ond Dre bab / nicht zu 


groß noch zu klain / vnd in ſolchem die Kunſt der Inclination ſehen 


laſſen. 
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Bomandern Eintrag ати Richtſcheidt. 7۲7 


VNd wann nun einer eine Landtafel oder Nappam im Eintrag 
gefertigt опо ſolche auffreiſſen will fo wende er allzeit Dern Auffgang 
zu der Rechten Handt / den Mittag vndten herab / den Abende su ber 
Lincken Handt / vnd Mitternacht oben hinauff / Dann wo einer ein 
Berd anders / als das ander wendet / fo fan fid) der /fo den Som. 
paſten nicht verſtehet / nicht wol darnach richten / man wirdt in den ` 
vornembſten Sappen finden / daß fie alſo gewendet fein, 
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7 / 5 / 
Ein newe Sot ТИЧИНА od intrags / 
; ۶ 


Dardurch man viel gefchwinder/ bann mit dan or 
beſchriebenen Cintrag/ бай fort kommen / ond fertig 
werden ond den Comparten багш niche 

gebrauchen ра, 


CMEC WII hiemit cin (Hone Erfindung def Ein; 
SA trage offenbaren / Dieweil mir der vorbemeldte Cintrag/ 
20) 70 mit dem Comparten / 30 langweilig fein wollen / ono ich in 
groffen Wercken/ damit nicht fortkommen koͤnnen / Als bab ich den 
Vortel erfunden / wie hernach folgt, 


Сіс bab ich von dicten KartenPappir /cine verlängte Die, 
rung / der nebenauffgeriffenen Bierung gleich/ abgethailt/ 85 
ich mir viel halber Bogen Pappir/ in folcher Vierung verglichen/ond 
gleiche Blaͤtlein formirt/ біс fic) aneinander опо neben einander/an 
allen Orten zufamengefügt haben/ даган bab ich die данс ай fa 
chen eintragen/ eno wann die ini von einem Dappir abgangen / alß⸗ 
baldt das ander Blatlein daran gelegt / ond DieLinidarauffforege 
A laſſen / vnd alfo durch die Blaͤtlein / fo groffes Werck alsichs раз 

en wóllen sufammen bringen fónnen, 


DAnn es wirdt einem jeden kunth werden/daG allescit bequemer 
ond beffer / auff folche Dlátlcin уп arbeiten/ dann wann einer einen 
groſſen braiten Bogen oor ihme hat / опо denfelben mit dem 7 
nicht vberſehen fan / das wuͤrde einen gar verdroffen machen/ ound 
fówe ankommen / daf wolorfach Dette / von der Arbeit zu laffen, 

€ ij DArzu 
















XXVIII Bomandern Eintrag am Richtſcheidt. 


man einen Bogen Pappir/fampt einem Schächtelein/mit den Жей» 
zeug darein legen ond verwahren fan / daffelbe Käftlein muß man 
zu ſchieben Fónnen/ Das Lút aber/muß nachfolgende zu der Dirbeit 
gericht fein / bag man darauff eintragen fan, 


ER lich mug eż von Linden Holk/ ſchoͤn / glat ſein өнөө der 


Deckel oder das Lút /ondter eine Leiften haben / daran das Nichts | 


fcheidt gehen fan / Alßdann muß der Dectel / mit Greublinien abe 


‚gethailt fein/ Wie (010069 Hieneben verzeichnet ift / Diefelbigen Li- 


nien / werden gu anlegung der Blätlein gebraucht / Wann man 
diefelben im Eintrag an einanderfügen ond 6+6 fie alles 
ch gerad ond Winckelrecht zuſammen kommen, 


EOT 


DArzu gehoͤrt ein Kaͤſtlein / das muß fo lang vnd groß fein/ daf ` 
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Sontandern Eintrag am Richtſcheidt. XIX 


BA man nun den Eintrag vornehmen will/ So lege einer 
der Pappir eines / auff das Predtlein / Deckel oder Luͤt / deß Kaͤſt⸗ 
{eins / fo darzu gemacht iſt опо gebe acht / daß feit gerad vndten an 
der Leiſten / oder auff den Linien / Winckelrecht auffligt / Aßßdann 
heffte man es mit zweyen Stefftlein oben an / So hat er die erſte Zu⸗ 
beraitung / gleich wie er das Pappir zuvor auff den Tiſch дефор 
tet hat / Nun will ichs alſo darbey bleiben laſſen / bißman deß Ein⸗ 
trags fernern Bericht findet. 


HJevorn fol. 15. ift gefagt worden / wie man den Compaſten 
berfichen 人 Daf daran zwey Stuͤck zu erkennen / ein Bewegliches / 
eno Vnbewegliches. | 


DEr Vnbewegliche бай ift der Magnet / on deſſen Got will 
ich das nebenſtehende Nichtfcheide/ mitdem Schieberlein ene dem 
Spitzlein / vorſtellen / das ift gleicher Geſtalt Wann es auff dem 
Predtlein oder Schiebdecfel zum Eintrag gebraucht wirde/ Qube 
weglich / Ob es fich (Фоп auff der enoter Keiften oder Lini / hin vnd 
wider ſchiebet / ſo bleibt es doch in gleichem Winckel / Deßgleichen 
das Schieberlein / wann man es gleich auff vnnd ab ſchiebet / fo 
bleibt eg gleicher geſtalt in feiner gleichen Lini/ Das vergleiche ich alſo 
dem ne vnnd [ag das Spitzlein am Schieberlein den Maz 
gnet fein, 


. HErnach den beweglichen Thail/ faf ich das 1+6+٤ 
Pappirfein/ ond gleich wie біс außgethailten Stunden im Magnet 
Käftlein frehen / 2 о feind auch die Stunden auff dem Pappirlein 
angezeigt / fambt der neben Seiten oder Lini A, der man nach gehen 
muß / wanman inder Meſſung iſt / Alſo ift auch das Pappirlein / 

gleich dem Magnet Käftlein zuverfichen, 


DAnn ſtecke man dag neben verzaichnete Schräubfein/ durchs 
Mittel değ abgethailten Pappirleins / ond ſtecke bag Schreublein 
alßdann Durch das euſſere Spitzlein oder Schieberlein / am Richt⸗ 
ſcheidt опо Schraub єв zu / Wie dann der Abriß hieneben fol, Zo, 
anzaiget / wie daß Richtſcheidt mit dem Pappirlein feinfol/ wann 
es bey ſammen iſt. 


E iij DArauß 
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NNN Vom andern Eintrag am Richtſcheidt. 


DArauß fan einer zu mehrerm Verſtandt / erſtlich diefe Prob 
nehmen / gleich wie Die vorn fol. 15. angemeldet onm zu verſtehen aç - 
ben / Wann manden Kompaſt erkennen will / feiner bewegligkait vnd 
vnbewegligkait halben / So folman den Compaſten auff einen Tiſch 
ſetzen / vnd denſelben gemach herumb drehen / ſo wird offenbar wer⸗ 
den / daß das Magnet Zuͤnglein allezeit / gegen der Mittag Lini ſtehen 
bleibt / опи left Immer fort cine Stundt nach der andern vndter 
Ihmeherumb ſchieben. 


GLeicher geſtalt iſt es mit dem Richtſcheidt ond dem daran ges 
ſchraubten Pappirlein auch / das Richtſcheidt helt vas Schieber⸗ 
fein vnnd Spietzlein / daß fich ſolches nicht bewegen fan / Welches 
nun dem Magnet verglichen wirdt / vnnd das abgethailte Pappir⸗ 
lein / dem agnet Kaͤſtlein Wie man dann die Stunden am Pap- 
pirlein auch herumb drehen Gan / gleich dem Kaͤſtlein ond das Spitz⸗ 
ісіп am Richtſcheidt / eine Stundt nach der andern saigt/auffwels 
che mancs rucken will ир muß alfo das abgethailte Pappirlein / 
mit dem A, die Lini fein / deren man im Eintrag nachgeben fol/ 
Dann gleich wie einer den Eintrag / durch den Comparten herauf 
bringt / Ufo bringt er 1011:0 durch das Richtſcheidt / vnd das Dats 
ein geſchraubte Pappirlein herang, 


560 Hab die nebenfichende Sigur darumb auffgeriffen/ раб 
man fehen möge/ Wie ich mich zum Eintrag gefchiskt / ond ٣] 
ben gebraucht bab, 
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8Wie man die gebraudhen vnnd 


vornehmen ſol. 
Rſtlich ift hievor andeutung geſchehen Mari 


LO einer Au Suh meſſen will/ daß erden Compaſten sum abſe⸗ 
hen der Linien gebrauchen muß / опо bie Stunden ації» 
| 2 ſchreibe / Dann muß er die Linien abgehen/onnd fo viel er 
Schrit hat/folche bey der Stund aufzeichnen / in сіп Schreibtäfe 
lein / vnnd wo cin Ort ift / dawas zu mercken / mug er folches ۲0000 
Notiren Mfo verrichtet einer die Feldemeffung su Зуб, 





SLeicher Geſtallt muf man zu Nof auch thun Зани citer stt 
NofifE/ опо bele an einem Ort / da ber Anfangfeinfol/ fo halte er mie 
дап Nof frill/ond fehe auff feinem Compaſten bie t'ini ab / moet hin 
го / Wann ernun die Stundt hat / fehreib er diefelbe auff / опо (affe 
alßdann den Gaul fein gerad angeben / Dann geb er acht auff Dert 
pordern rechten Fuß / fo оће der Gaul folchen fet / fo обе mer; 
(fc vnnd zehleer deinfelben Tritt Wann er dann folchen Schrit oder 
Tritt deß Nof hat / ſo viel deren auff der ini gewefen / Со zaichne er 
diefelben auff fein Täfelein/ zu der Stundt / So hater die Lini vnnd 
durch den Schrit deh Roſſes / die Laͤng derſelben / Alſo fan man durch 
das Mittel /żu Aog meſſen / was man will, 


DAmit aber der Mann / mit ſeinem vnd deß Roſſes Schrit / ei⸗ 
nen gleichen verſtandt habe / Фо probir er erſtlich den Gaul vnd laß 
jone auff citer Ebne fortgehen / vnd zehle feiner Schrit]00, ab/ Wan 
er dann Den Anfang ond Endt der joo, Schrit gemerckt hat / So fici 
ge er vom Roß / vnd gehe es mit feinem Schrit / einen Fußtrit vmb den 
andern / ab, fo werden deß Mannes Schrit гоо, fein, 7 
| Bann 








хаж w” чаж m 


ХХХП Bonder Feldtmeſſung / zu Хоб. 


WaAnn nun einer ſolche Drob/ gegen dem Gaul findet / fo mag 
er jhne zur Meſſung gebrauchen / oam es wirdt einem jeden offt vorz 
tommen daf er inder Meſſung mit Gem Gaul / nicht an alle Ort reife 
ten kan ba muß einer dif Compendium brauchen / daß er bald 
eon dem Rog abfteige/ опо dicfelbe Ling / oder den Ort/2c, mit dent 
Schrit abgehe / vnnd weilln Def Mannes Schrit ¿wen einen Roß⸗ 
(orit tun / Oo halbirt man die abgangene Crit /onnd ſchreib eg 
indas Zäfelein/fo feindtfie den andern Roßſchritten gleich / folcher 
geftaltfan manmitder Seldtmeflung / зи Rof fortkommen. 


WA ein Rof / einen weidtern Schrit ober rit gehabt / daf 
ich folchen mit meinen zweyen Schriten nicht erlangen fónmen / vnd 
auff joo, wol 10, oder 20, żu viel gefunden / wię man dann be 
findt / daß ein Roß/vor dem andern / einen weidtern Crit hat/ 
So hab ich dicfelben (езе nicht gebraucht / fondern dahin ges 
trachtet/das ich einen ſolchen Gaul haben mögen / der fid) mit 
meinem Schrit verglichen hat, 


ES gehört auch cin frommer Gaul darzu / ber im Sefot nicht 
tobet / ſondern (ІШ ſtehet damit man ав ihme fchreiben 10:8 
Der einen geraden gang oder Crit an ihme hat, 


ES möchte wol einer fagen / Solte man suvor / bif: fehlechte 
Compendium nicht gebraucht Haben/ ba doch reitten ond gehen / 
сіп taͤglichs 2066 iſt оппо man zu fagen pflegt / in fo viel funden, 
gehe oder reitte ich da vnnd da hin / 2¢, Solte man dann die 00; 
fervation auff die Schrit / nicht auch gehabt haben? Darauf 
willich wol mit Warheit fagen / daf man bey fainem 017 
(fo viel auch deren feindt / Die von der Kunſt gefchrieben haben) finden 
wirdt / daß fie genblich auff den Schritt gangen/ ob fie ſchon bißweiln 
der mainung geivefen / Go fallen Пе doch wider auff ihre Rutten/ 
Schnur oder Grad/onnd meffen alfo das Lande nach der Eln aus/ 
darumb feindt jhreweg fo ſchwer ond enannemfid) geweſen / раб ihe 
rer viel darüber múcdt worden ond davon 6:6۰ 
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Von der Feldtmeſſung ий. XXXIII 


ES fan auch das ein vrfach fein/ weil mar die Feldtmeſſung 
durch ſolchen geringen vnd leichten Weg / mit ſchlechter Mühe/durch 
Das abgehen ond reitten / ins Were bringen kan / Daf man св nicht 
einem jeden gemeinem Mann / zuverſtehen geben woͤlien / vieler vrfa⸗ 
then halben / Sonderlich / ba bep etlichen Fuͤrſten vnd Detten / kein ge⸗ 
fallen geſchicht wann ihre Landt bey maͤnniglich bekandt würden, 


NVn willich weidter berichten / daß dem / ſo ſich dieſer Kunſt ge⸗ 
brauchen will / in der Vung offenbar werden wirdt Wannerin 


der erſten Meſſung / die Sircumftantien einfegt/ fo wird er befinden/ 


бай man nicht zugleich Die volfommenlicheversaichnuß/ oder anzai⸗ 
gung deß Landes verrichten kan. 


Sondern man muß das Lande oder ben Ore / zum andernmol 
vberreitten / опо wann die Linien inder Abmeſſung / опо durch den 
Eintrag heraus kommen / Oo wirdt jedem befant werden/ daß affa 
dan gat leicht alle Vmbſtaͤndt vnnd Gelegenheit ооп der Hand / 
опо nach dem Augenſchein / darein zu тейеп ond 586 (010 / Alſo 
kan einer ein groſſes Werck volkommenlich außarbeiten. 


On wo eë in den erſten Linien ації oem Eintrag bleiben ſolt / 
gleich der nebenſtehenden Figur / wie dieſelbe eingetragen / So ſeindt 
die Ort nur angezaigt wie in den gemeinen Rappen/ da mandas 
bey nicht willen tan Was in Gruͤnden / an den Rangen / oder auff 
den Bergen ligt/ Wann man aber das Landt noch einmal oberreit: 
tct/ опо zaichnet die Gelegenheit der Berg / Rangen / Grünot/fambt 
den Städten / Dörffern/ Hoͤltzern / wie ond wo ein jedes Ore ду 
darein / da wirdt das Were erft vollfommenfich/ ond lefi fich dann 
die verfüngte Landtſchafft mit Verſtandt anfehen. 


9 569 





NNNIV Son Abſehung su Ков ond Su. 


| хер will in folcher groffen Feldtmeſſung / nod) cines berichten/ 
Wann einer bey einem hohen Gericht / von ferne/an einem weg herum 
mellen tbut/ oder fonft an Orten / da es fich nicht gebühren will/ gar 
hinzu reitten oder zu gehen опо der Ort zu willen von noͤthen fein 
will / wie weit folches abgelegen / Damitim Eintrag/derfelbe Ore ane 
geben/ ond geſetzt werden fan, | 


` SO man ihmealfo thun: Geſetzt Bann einer ein Hohes Ges 
richt fihet/ onnd 8111:1661 bey 100, oder 200, Schritten 717 
gleich gehet oder reittet/fo bleib er ftebri/ono halte feinen Standt/ wie 
man fonften im Feldtmeſſen zu thun pflegt/ dann fchlage er den Qom- 
pafen gegen dem Hohen Gericht an/ ono mercke dic Stundt folcher 
feitten Lini / gleich wie hieneben an der Sigur / bey ЭР, 1. zu feben/ 
Darnac laß er die Meſſung auff dem Weg fortgehen/ wo einer im 
Land hingehen will/auffiso oder 200, ond mehr Schrie / 210000 
halt er wider einen Standt/wieich folchen YU. 2, gemerckt / Da ſchlag 

| er abermals den Compaſten / gegen dem Hohen Gericht an / emo 
mercke gleicher geftalt die Stunde folcher feitten Lini / оппо meffe 
denn abermals nach gelegenheit im Ир (ort/ wo hin er will, 


Wann man nun wider ju Haug kompt / vnd 1:۶ 
eintregt / vnd an die Ort kompt / da die erſte Lini / gegen dem Hohen⸗ 
Gericht abgelauffen / So zaichne er die Lini nach dem Eintrag vnd 
der Stundt auff / dann laß er den Eintrag fortgehen / biß zu der an⸗ 
Dern Lini / dicer gegen dem Hohen Gericht genommen hat / vnd zaich⸗ 
ис ſolche gleicher geſtalt auch ab / Wo nun dieſe угод Linien vber ein⸗ 
ander treffen / fo ferne ере dag Hohe Gericht / da mag man es 
hinſtellen vnd auffreiſſen. | 


0 











Son der Feldtmeſſung zu Wagen. 77 


AL fan man auch den Gompaftenvon ferne/gleich wie durch cis 
tien Quadranten oder Triangul/ein Ort auffjoo, oder 200. 4 
obſerviren / daß es bey wenig Schritten sutrifft / Wo aber die Ore 
weidter entlegen / da ift св mit diefer obfereatíon vngewiß / vnnd ift 
fich darauff niche ؤ٠۶‎ 






NER 
SD a 


Wagen 


meſſen kan / vnnd wie darmit ſol 
gehandelt werden. 


ARE GE dem Wagen abzumeſſen / iſt ee gewiſſer Donn 
S mit Dent gehen ond reitten / auf derorfach / Weil das Kade 
b im 10111:1101 дісі geiwiffer auff feinem Punct ſtehen bleibt / 
alg der Schrit am Nann oder Roß / der bald fan zu weit oder zu 
eng geſetzt werden / eno nimmermehr fo gleich außfompt / als mit 
oem Radt / es gehe gleich geſchwindt oder Langſam о nimbt eg feine 
Laͤng gewiß ond fuft / Allein der Vnkoſten ift zu groß auff diefe Ars 
heit / Wagen/ Pferde ound Knecht ju halten / der eg ſonſten nicht im 
vermoͤgen hat. 


"Уо fo wenig man die vorbeſchriebenen zwo Meſſung / auff 
einen Ritt oder Gang verrichten kan / So wenig leſt ſich die Meſſung 
mit dem Wagen auff ein mal verrichten / ſondern muß alleweg her⸗ 
nach / noch abgeritten ond verzaichnet werden / allein die Sircumfes 
rentz / kan man zum erſten mal gut vnd gewiß abfahren. 
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NNNVI onder Feldmeſſung ju Wagen. 


Erſtlich left man eine dergleichen am hindern Wagenradt anges 
saigte Eyſere zugfedern machen / eno legt es ober demfelben hindern 
Radt / am Wagen an/ond ſchlegt einen ſtarcken Nagel an die Radts 
fach / doch alfo / Das der Nageldas Enfen onnd den zug/ wann єв 
berumb gehet/ absichen fan / Wie in der neben Sigur żufehen, 


WAnn man nun das bat/ раб der Nagel am Radt / ander Fe 
dern den Zug alfo abzeucht fo mug man Dann cin Lidern Riemen an 
die gemeldte Enfere Federn anlegen / ond am Wagen hinauff 1 
laffen / опо folchen Riemen an ein Inſtrument anbinden /welches 
im Wagen angehenckt ift. Das Inſtrument iſt 611 
es mit dem Niemen durchs Made 005046: wirdt / fan сө ober ein ` 
Thailer nicht geben/ баба) man (ереп kan / wie viel Thailer das Харе 
herumb gangen / vnd wie offt es das Inſtrument abzogen. 


Wann nun ſolches auch ing Werck gericht/ dag gleichfoͤrmig 
den Verſtand gibt Als wann man mit dem Schrit / oder $u Nof/ 
miſſet vnd abgehet: 


SOnehme einer alßdann zum Anfang den Compaſt / ond feke 
ſich im Wagen hinein / daß er das Inſtrument auff der Rechten ſeit⸗ 
tat im Geſicht haben kan / vnnd ſchlag den Compaſten an/ ав die 
Lini / da er hinauß will / Wann er nun die Stundt hat / vnd Zaichnet 
dieſelbe auff Das Taͤfelein / wie zuvor auch meldung befchehen//fo lag ` 
er den Fuhrknecht fortfahren / eno fehe auff das Inftrument/ wie 
offt das Made herumb gehet/ Dif er wider cin Standt helt / dann 
ſchreib er die Chailer / oder wicofftdas Харе herumb gangen zu der 
Stundt / biß er wider einen newen Stande helt / ond fabre alfo mit 
der Meſſung fort/ von einem Standt sum andern / wie ich mit ab; 
meffung def Schrits оппо zu Nof gelernet hab/ So findet man 
Dic Meſſung ju Wagen / nach dem allerbeften, 
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t cat Bericht wie das Iuſtru⸗ 
ment zu Wagen fein fol! ond zuge; : 
richtet werden mug, 
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oks Inſtrument / welches zum Wagen gebraucht 

¡A ivirot/ ift alfo befchaften/ wie hieneben zuſehen / бағ erg. 
SEN lid) cin Eyferen Kammradt / mit Тоо, Kammzenen aufge, 
thailt / vnd mit zweyen Schlußfedern eingefangen / die gegen стаи» 
der Halten / eno bat ondten einen zug / wann Der gezogen wirdt / ſo 
kan es am Radt nicht mehr / dann einen Ram absichen, 





DAnn iff ſolches Kammradt mit einem ſaubern Deckel verſchloſ⸗ 
ſen / vnd hat oben auff dem Deckel oder der Scheuben / ein außge⸗ 
thailte Rundung / mit hundert Thail / ond bam cin Zaigerlein/ аш 

ellpawmen Def Radts ligendt / welches allzeit mit der Scheuben 
oder dem Radt vmbgehet / wann es abzogen wirdt / weiſt es einen 
Thailer ond mehr nicht, Das ift alfo das Inſtrument / fo man im 
Wagen anhengt / vnd zur Abmeſſung deß Radts brauchen muß. 


NVn ſihet man hieneben / einander Inſtrument / das iff gleicher⸗ 
geſtalt / wie das Ober / durch einen Vhrmacher zugericht / das hat 
oben аш dem Zirckelbladt oder Deckel оо, «Вай / оппо dann in 
der Mitten einen Elainern не / mit einem fondern Saiger/ auf 
5000, фай gericht/da ein Xhailer joo, iff Wann das ар оолио 
abzeucht / ober herumb gebet / fo gibt der Fain Saiger erf einenfoß 
chen «райе, 7 
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A TER NU d RÓ RDA NC) y PRE IN D S 
Rolgt / exſtlich die Meſſung 


auff dem Inſtrument / an dem Obern einhundert 
Thail abnehmen vnd ſchreiben ſol / Dann auch / wie man die 
groͤſſer Zahl der sooo, gebrauchen fan, 


EIKE vorbeſchriebene Inſtrument fan man an 
SIDE den беги Shailer der Scheuben/ ſo in oo, eingethailtift/ 
SEN Erftlich su der Meſſung Бабаи wann das Wagenrade her 
imb gehet / fo techt еб einen Thailer ab/fo lang ond viel/ bi man 
mit dem Wagen frill helt, 






VNd alfo wann einer erftfich bey ЭР, 1, anhebt/ enn left ders 
Wagen fortgchen/ Daf das Radt / das Inſtrument abziehet / biß auff 
95.fohat er 95. Thailer / Dieſe Zahl ſchreibt man in ein Táfelcin/ 
dann laß er das Inſtrument vnverruckt / vnd den Wagen weidter 
fortgehen / biß ſo lang das Zaigerlein auff 90. ſtehet / So hat er 
sum andernmal/ aber 95, Thail / dieſelbe Zahl der оо, ſchreibt er auch 
ins Taͤfelein / fehret dann vnverruckt Def Inſtruments wider fort/ 
vnd leſt das Radt / das Zaigerlein am Inſtrument abziehen / biß auff 
бо, fo hat er Зо. Thail vnd alfo fortan / von бо, bif auff SS. fo bat 
er 95, Thail / Vnd dann von SS, biß 95, bat er Зо, Thail / vnd fo 
herumb bif er will auffhoͤren. | 


То fan man mit dieſem joo. Thail / cin vnaußſprechliche Lang 
abmeſſen / Wie die übung ond Erfahrung dann weidter zuerkennen 
geben wirdt, 


ES 


<<. awe ҮШ š 














Pon Inſtrumenten Der meſſung um Bagen. NIL 


ES ift aberfonderlich in acht zunchmen/ Wann einer bag us 
firumentam Wagen gebraucht / Soler den Zaiger ober die Zahl/ fo. 
geſchrieben (als os. wann man zur andern Fuhr wider left angehen) 
nicht kommen (а с/ Dann wie hernach аш до, gefchrieben worden/ 
da hat er das abzehlen fönnen finden, Wann er aber von 95, den Зав 
ger gar herumb gehen left/ 516 auff S. опо fchreibt darzwiſchen faine 
Sahl/das geb in den «байс по, da fóndte er im Eintrag байр 
irr werden / ond oder den Anfang с nehmen / опр diejos,verfehen, | 


w 


Winner in das Tófelein die Stundt alſo fchreibt / 
zm (а Otandt ос, | 

Den andern Standt до, 
Denpdritten Otandt бо, 
Denvierdten Standt SS, 

| Den ши си Standt 85. 4¢, ond fo fort an / daß er fain mal 
ober Di RR PINE Me er zuvor gefchrieben/fo fan +۴ 
Solche Regel muß man wolverfiehen lernen / dann fich einer diefes 


Mittels in der Abmeſſung beneben Abnchmungder Stunde ç зи 
findung der Schreglini ) gebrauchen mug, — ` | 
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olgt das ander Anſtrument 
mit den sooo, Thail. 


II En andern Thail / der auff sooo, EICHE das ift 
VRS, Bani das Hadtjoo, mal herumb gehet / gibt Das Zaiger⸗ 
$5960 (ein erft einen Thailer / das braucht man su der vorbeſchrie⸗ 
benen Meſſung gar nicht / dann mandas Land damit / fo juſt nicht 
obſerviren kan / als mit dem vorbeſchriebenen / geſetzt / wann ich mit eb 
ner Eln meß / So fan ich die Viertel niche wiſſen / wo ſie abſchneiden / 
Ze meſſe dann Die Viertel ſonderlich / ſo waiß ich vic Elen / Alſo fan 


das auch verglichen werden. 
SNM 








NL. Inſtrumenta zu Roß ond ®и и gebrauchen. 


MAn braucht eg auch / wann einer vngefehr (wie die gemainen 
Mappen feindt/ cin Landt abmeſſen ond auffreiſſen mill Soneme 
er von einer viertel Meilwegs / oder wol von einer halben Meil zur 
andern / die Stundt oder Lini / vnd mercks auff dem Inſtrument / auff 
welchem Joo, oder |ооо, der Zaiger ſtehet / vnd laß dann den Wagen 
fort gehen / biß an das Ort / dahin er begert / Alßdann ſihet er wie⸗ 
viel das Inſtrument gibt / Vnd handel alſo damit von einem Standt 
zum andern / gleich wieich hievor berichtet bab / diefe Meſſung gehet 
geſchwindt fort / vnd kan in einem Tag / etliche Meilwegs / derſelben 
anligenden Staͤdt / Doͤrffer vnd oͤrter abgefahren werden. 


Man kan auch dif Inſtrument an cine Gürtel hengen опо cin 
Riemlein zum abzug daran legen / vnnd vmb das Bain ſchlagen / 
So wirdt man erfahren / fo offt einer den Fuß nach verbringung def 
Schrits / ſetzet / fo offt zaiger das Inſtrument an einem Thailer ab/ 
eno wanner pon стат Ort (gefeßt ein viertel Meilwegs) zum ars 
dern gehet / kan er ſehen / wie viel Schrit er gethan hat. 


WEr aber alſo damit meſſen wolte/ оппо allweg auff joo, oder 
со, Crit einen Standt halten / vnnd bas Inſtrument allezeit anſe⸗ 
hen / wie viel Thailer oder Schrit er het / den wurde es zu ſchwer an⸗ 
kommen / vnd verdroſſen machen zu ſeinem vorhaben / weil es ſich in 
der Arbeit zu langſam erzaigt. | 


VNd wuͤrdet einem federr/der mit difer Sachen vmbgehet / kunth 
werden / баб er in der Meſſung su Fuß vnnd Roß / mit Dem Crit 
(wann er ſolchen an fhme ſelbſten abzehlet) geſchwinder ond cher fort 
kombt / als wann er durchs Inſtrument den Thailer abgehen vnnd 
reiten wolte / vnnd kan alſo das Inſtrument / beſſer vnnd geſchwin⸗ 
der nicht gebraucht werden / dann zu Wagen. 


ICh баб das Inſtrument اخ‎ Roß auch gebraucht / ber fo viel 
befunden / daß св nicht gut thun mëllen / Wer esverfuchen will/ dem 
iſt = vngewehrt / оппо wirdt jhme folches die Erfahrung felbften 
geben. | 
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RPolgt der А 
gen gemeſſen бай ond erſtlich біс Lini durch den Com 


paften abgeſehen / darnach die Lång derſelben / durch abziehung Def 
Wagenradts / gefunden / Die Вай auch auff bem Inſtrument auffgezaich 
net vnnd die ſachen zum Eintrag gebracht / wie man ferners 
damit vmbgehen vnd handlen ſol. 


ES Ric Hab ich hievorn bericht wie man den 
۳۳۰ Eintrag vornehmen fol / wann man Au Roß oder eut mef 
550,29, fen will/ da fid) der Eintrag mit dem Kompaſt гб ейт 
verrichten left. 

29m andern ift auch meldung beſchehen / wiemanden Eintrag 








IN 


an einem Richtſcheidt / mit einem abgethailten Dappir Haben 72 


e 


vornehmen fan/deflelben Eintrags fan man fich zu Diefer Meſſung / 
mit dem Wagen auch gebrauchen/ ond den Thailer auff Dem Paps 
pirlein am Richtſcheidt / wie et ift / fo weit bleiben laffen, 

Супи gleich wie man zuvor den Xhailerverfüngt hat ba man 
fotchen e, oder Jo, C brit su Su / oder Jo. auch 20, Schrit Жей 
fein laſſen / Alſo muß man jego folchen Thailer / gegen dem Wagens 
гайг verfüngen. 

FEH hab allemal 5, «райе аш dem Inſtrument / fo das 
Rade abzogen баг / einen «байс auff dem Pappirlein / am Riches 
ſcheidt / im Eintrag fein laſſen.⸗ 

DAS ift alfo zuverſtehen / Wann ich die Meſſung aus meinem Tå 
felein eintragen / fo hab ich ein Мана! Darneben ligen gehabt / welches 
auff die yoo, Thail abgethailetift/ an ftat def “Suftruments /onnd 
watm ich біс Stunde der Lini am Eintrag angelegt / баб ich dan 
diefelbe Lange darauff abſtecken ond eintragenfol/ Фо hab ich alfo 
damit gehandelt, 

ZBm Anfang hab ich die Lint auff 05. Thail fein laſſen / end den 
Stefft auff das Linial9S.gefteckt / оппо alliveg s. Thail auff ban Ei 
піді / fúr einen S ail sum Eintrag abzehlet/ So hab ich 19. € bail ges 
funden / vie bab ich am Thailer def Richtſcheidts / an dem Pappirs 
fein eintragen. 

e DA rs 








XLII Eintrag jur Feldtmeſſung mit dem Wagen. 


DArnach ſetze ich weidter sum Exempel / Wann ich zum Eintrag/ 
die ander Laͤng oder Lini / oder den andern Standt genom̃en / hab ich 
den теп Stefft auffgehoben / ond ſolchen auff die Зай до. geſetzt / 
dann hab ich dies, Thail von 95, an wider abzehlet оппо abermals 
19. Thail gefunden/ So viel hab ich zum andern mal eintragen / vnd 
Hab alfo Die zwen Stefft / gegen einander gebraucht/ daß allwegen / 
wann ich die Zahl gn einem genommen / denſelben ſtecken laſſen / vnd 
den vorgehenden Stefft außgehebt / vnd die Thail zur rechten Hand 
herumb / von einem Stefft zum andern / abzehlt / geſchrieben vnd 
eintragen. | 


360 bab auch zu mehrer nachrichtung / die оо, Thail/ nach 
dem Inſtrument / in die Runde hieneben дийде  / ond mit den 
Stefften abgeſteckt wofern man das Linial fo balotnichtverfichen 
Fondte/ Ob man fich in die Runden cher finden 0 08: 
darauf fallen müge, р» 


Abſo Habichdiefen Eintrag/ wann ich mit ап Wagen gemeſ⸗ 
fen/ BRAD рати gat wol geſchwindt ond hurtig/ fortkom⸗ 
men Fongen, 


. ЗУ wirdt einem jeden / ад (сват vorkommen / daß man 
ації der Rundung oder geraden Lini / die nicht mehr dann (оо, 
рой bat / mit dem abzehlen herumb lauffen fol/ ond fo viel Taus 
ſendt fa ein onauffpórliche Zahl / im Abmeſſen / eno zum Eintrag 
. datauff finden fan. | | 
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ne nd gingefragene Sigur / es fey dieſelbe grok oder 
fla / Ecket oder Geradt / durch cin leichtes Mittel fan 
außgerechnet vnd am Nalt gefunden werden, 


gs einer cin Solé oder Feldt abgemeſſen / 
NC Die Sigur eingetragen / vnnd folche eor 1611+ auff dem 
| WY й Dappir bat / onto dann Bone WE 90168 oder 

IV её: gerne wiſſen wole: Muß er damit 171 
wie ich es droben fol, 9. оппо 21, erflere/ / Alſo бай mann die Жо 
gul auff die Sigur lege ound abzehle / wie viel Halbe Morgen es bes 
greifft / das ift alfo noch der rechte weg. Allein wann einem Die Eck / 
su ſchwer absusehlen ond außzurechnen fein wolten / die 616:1 
ELL ond weniger thail/in der Vierung / der halben Morgen erfangen/ 
So iſt das der negſte weg: man ſchneidt die Figur / wie ſolche nach 
den Linien eintragen / mit einem Scherlein am Pappir aus / раб 
nichts bleibt Pom die Planicien / die man im Halt wiſſen will, 





Dann nimbt man cit ander / doch deſſelben Pappirs / vnnd 
ſchneidt ein viereckets Blaͤdtlein / vngefehr davon ab / vnd nimbt ein 
Goldtwaͤglein / wigt die beyde Pappir gegen einander / wann nun 
das vierecket Blaͤdtlein ſchwerer iſt / dann die gemeſſene Figur / ſo 
ſchneide man ſo lang davon / biß es im gewicht dem andern gleich iſt. 
Wann man es nun ſo weit gebracht hat / ſo iſt ſolches leicht zu erach⸗ 
ten / daß die Vierung in ſhrer Circumſtantz ſo groß iſt / als die Figur. 
Bud gleich wic ich fol. 6, mit dem Zirckel / denſelben in die Vierung zu 
legen / cin Exempel geben / Alſo iſt diß Compendium auch / dann 
fan man das abgewogene vierecket Pappirlein in біс Hegel legen / 


vnd gar leichtnach den halben Morgen abzehlen/ oder den Thailer 


fo man gebraucht hat / auff der Bierung abrechnen, fo finde man den 
Hale der gemeflenen Sigur, 
ії. Don 













کے — 


SHON M vnnd 
Brauch deß Compaſten. 





зе dieſem allen ift meines erachtens dem que 
HLS ivilligen verfiändigen funftgirigen Lefer / fynth quo offen- 
ا‎ babr / Was groffen Mus der Compaſt habe/ in der Nef- 
kunſt / wenn er ай erzehlte weiß recht ond füglich adhibire ound ge 
braucht wird / welches weitleufftig zu Widerholen unnötig. Diß al 
lain fibet mich für gut an / hie zum Beſchluß mit 111016 
nemblich der vorbefchrichene ond erklärte Gompaft/ noch su zwayer⸗ 
ey febr nubbar ond dienſtlich (су, 


ERICH ifter febr nuBlich auff den Schiffen / fo im Meer oder 
offenen See lauffen / sugebrauchen/ багриг ¿uerfabren / welcher 
Windt die Schiff treiber /ond wo cr folche hinwendet, Gintemal 
auff diefer Welt kain ander Mittel zu finden / Dardurch der SNenfch 
die Schreg gefchivinder finden fan nicht allein auff dem Dian der 
Erden / fondern auch inder Höhe Def Himmels ріс Geftirn zu obfer» 
piren/) als wann man den Magnet feinen Standt leſt / өнд fid) Date 
gegen der darundter ligenden vnd cingethailten Stunde behilfft. 





Gem 
© 





Mchmals ift auch der Compare (де nuͤtzlich zu gebrauchen / 
zu den Bergkwercken / Marſcheidung / Stollen vnd Gaͤng zu fin⸗ 
den / wie ſie vndter der Erden ſtreichen / Dann gleich wie man ob der 
Erden / alle Berg vnd Thal / kan zuſammen meſſen vnd Eintragen / 

Alſo kan man auch mit dem Compaſten / vndter der Erden / mit ab⸗ 
gehen der Stollen vnnd ſtreichung der Gaͤng / ſolches verrichten / 
vnd dardurch wiſſen / Wo ein ſedes im Landt außkombt / Wie dann 
die vbung vnd Erfahrung mehr anleitung geben wirdt / dann ich dar⸗ 
von ſchreiben kan. | 


۷۸۸6۰ 





КТҮҮ R 
TŻ A mh 3 
Ж 





\ 
эме) 


0 


LLL 





— — 77 


— AA = 


om 
MEA А AW š ТГ”, ——— کس‎ бал) — 
* — \ 
и IN -一 一 一 BAY 3211: n N 
— 


оз» 


AN 
Sd a yee 
= RCA سا و‎ 


00M 
— 





хишиг 22 - ai wmm | 








ху 
NU EE 


акам 
US! 


И VAN, | 


(Ute) (ilio 


) — 
ня 
m SZ 
| S 
Cu ۱ \ 
. “ہج‎ N SE | 
N | — I d 
N à COS AS 
ALAN “Ч | | 
d | ON: 85 б 
DIN 8 à Ny сэ BRM, А e | 
EN ті 4+۸5٣ ll ^ FA 
SR ЦЭЭР”, ARA os жұла» | 
Хэ š | 
Y = x 
= < | | 
7, R | | 
! | Ч 
— | | | x 
> yy | | x 
| | ) 


те ma 




















290 op обег р ст allem / bat der aünftige Liebhaber 
Spieler Kunſt / verhoffentlich guugfam verftanden / Wie ich. 
meine dif d d in der Feldtrechnung vnd Feldtmeſſung / vorgehabt 
опо gebraucht bab, Ono weilln der Allmechtige BOTE рат Kenz 
fechen die Gaben gibt / ond ich ſolche von те auch empfangen / ſo fas 
ge ich meinem lieben Gott Danck darfuͤr / Vnd wuͤntſche hiemit allen 
denjenigen / fo fic) dieſer ſchoͤnen loͤblichen Kunſt der Feldtmeſſung / 

zu gutem ond nicht zu boͤſem Vorhaben gebrauchen woͤllen / 
Gluͤck / Hayl ond alle wolfart. Actum Nuͤrn⸗ 

berg den erſten Занцаг 2010-1598, 
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